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Vorwort 

Die vorliegende Untersuchung wurde im Wintersemester 2000/2001 von der 
Evangelisch-theologischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Uni-
versität Bonn als Habilitationsschrift angenommen und für die Veröffentlichung 
leicht überarbeitet. Während der Arbeit am Thema wurden mir vielfältig Ermuti-
gung und Förderung zuteil. Anlässlich meiner öffentlichen Antrittsvorlesung am 
19. Juni 2001 konnte ich den meisten Weggefährten der vergangenen Jahre per-
sönlich meinen Dank dafür aussprechen. 

Ich danke den Herausgebern für die Bereitschaft zur Aufnahme in die Reihe 
WUNT, dem Verlag, hier insbesondere Frau Ilse König, für die geduldige Betreu-
ung des komplexen Manuskripts und der Deutschen Forschungsgemeinschaft für 
einen großzügigen Druckkostenzuschuss. Für erhebliche Hilfe bei den Korrektu-
ren danke ich meinem Vater, Pfarrer i. R. Dr. Martin Lohr. 

Als ich, noch während der Arbeit an meiner Dissertation, mich mit dem Thema 
des Gebetes im antiken Judentum und im frühen Christentum sowie der paganen 
Umwelt zu beschäftigen begann, schien das Interesse an Gebet, Liturgie und Got-
tesdienst zumindest in der deutschsprachigen protestantischen Exegese des Neu-
en Testaments gering. Das hat sich inzwischen geändert; die angesprochenen For-
men gelebten Glaubens sind als authentischer Ausdruck überindividueller religiö-
ser Überzeugungen wieder entdeckt. Ich freue mich, dass ich einige Untersuchun-
gen zu diesem Themenfeld aus jüngster Zeit für die Druckfassung noch berück-
sichtigen konnte. 

Die vorliegenden „Studien" versuchen, ausgehend von einem Einzeltext, län-
gere traditions- und formgeschichtliche Linien zu zeichnen. Dabei ziehen sie 
auch Quellenmaterial heran, das gewöhnlich für die neutestamentliche Exegese 
keine Berücksichtigung findet. Wenn andere durch dieses Vorgehen überzeugt 
und ermutigt werden, den eingeschlagenen Weg weiter zu gehen, hat sich die 
Mühe gelohnt. 

Bonn, Trinitatis 2003 Hermut Lohr 
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Kapitel 1 

Das sogenannte Gemeindegebet in 1 Clem 59 bis 61 
als Ausgangspunkt einer Untersuchung 

zum frühchristlichen Gebet 

Die Kapitel 59 bis 61 des ersten Clemensbriefes enthalten ein langes Gebet, in 
dem Lobpreis, Bitte und Fürbitte aufeinander folgen. Innerhalb der frühesten 
christlichen Literatur ist dieses Gebet einzigartig in seiner Länge, seiner themati-
schen Breite und in seinem offensichtlichen Hinausgehen über die Gedankenfüh-
rung seines literarischen Kontextes. Erst die liturgischen Gebete der Hippolyt zu-
geschriebenen oder sogenannten ägyptischen Kirchenordnung - in ihrem ganz an-
deren Überlieferungszusammenhang - und dann manche Gebete aus den Aposto-
lischen Konstitutionen, die aber möglicherweise schon 1 Clem direkt rezipieren, 
sind formal und inhaltlich wirklich vergleichbar. Diese Feststellung gilt unabhän-
gig von der Beantwortung der Frage, ob der Text je eine eigenständige Überliefe-
rungsgeschichte hatte, ob das Gebet also einmal vor bzw. außerhalb seiner Ein-
bettung in den Kontext von 1 Clem existierte. Angesichts dieses Befundes scheint 
es gerechtfertigt und geboten, eine Untersuchung des frühchristlichen Betens und 
Gebets von dem zu lange vernachlässigten Text ausgehen zu lassen. 1 Clem 59 bis 
61, und nicht z. B. das in seiner Art unvergleichliche Unser Vater Mt 6,9-13 par. 
Lk 11,2-4, stellt den eigentlichen Ausgangspunkt der frühchristlichen Entwick-
lung hin zu liturgischen Gebetsformen dar. 

1. Zur Textgeschichte des Gebetes1 

Das „zweite christliche Gebet" gehört zu den seit der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts neuentdeckten frühchristlichen Texten. Denn Exegese und Liturgiege-
schichte konnten auf den Text 1 Clem 59 bis 61 erst seit 1875 aufmerksam wer-
den2. Zuvor war der erste Clemensbrief nur in der im fünften Jahrhundert entstan-
denen und 1628 vom Patriarchen Cyrill Lucaris von Konstantinopel dem engli-

1 Der Überblick über die Textgeschichte orientiert sich an den Darstellungen bei LIGHT-
FOOT, Fathers 1/1, 116 ff. und KNOPF, Clemensbrief, 2 ff. Zur Ergänzung ist zu verweisen auf 
SCHNEIDER, F C 15 , 5 6 - 6 1 . 

2 Eine Ubersicht über die bis 1876 erschienene Literatur zu 1 Clem und zu den Textausgaben 
findet sich bei VON GEBHARDT/VON HARNACK, XVIIIf.XX-XXIV. 
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sehen König Karl I. geschenkten Bibelhandschrift des Codex Alexandrinus be-
kannt. Dort finden sich die beiden Clemensbriefe auf den Blättern 159a bis 169b, 
wo 2 Clem in Kap. 12 plötzlich abbricht3. Zwischen fol. 167 und fol. 168 fehlt ein 
Blatt, so dass der Text von 1 Clem 57,7 bis 63,4, und damit auch das Gebet, nicht 
überliefert ist. Bereits der erste Herausgeber, Patrick Young, hatte die Vermutung 
eines Textverlustes geäußert4. Lightfoot war nach eigenen Angaben durch den Bi-
bliothekar der Universitätsbibliothek zu Cambridge, H. Bradshaw, auf den durch 
die Paginierung mit arabischen Ziffern, in der auf Seite 834 unmittelbar Seite 836 
folgt, zweifelsfrei erwiesenen Textverlust aufmerksam geworden5. 

Es ist lehrreich, anhand einiger Beispiele zu beobachten, wie Editoren und Kommenta-
toren vor 1875 mit dieser Textlücke umgingen. 

In der auf Youngs Ausgabe fußenden Edition von 1 Clem durch Mader stellt der He-
rausgeber ad loc. fest6: „Desideratur hic in exemplari antiquo folium integrum, quod 
quatuor impressi codicis folia constituit. Si unius tantum aut alterius vocis defectus fuis-
set & paucarum literarum lacuna, medicinam qualemcunque huic loco male aifecto, non 
minus quam alijs afferre conati fuissemus, sin minus pristinae sanitati & integritati red-
dere, lieuisset: sed Jidöog est avia tov, & vulnus maius quam ut ullo conjecturae em-
plastro tegi possit; exspectandus est ex /Egypto vel Gra t i a novus /Esculapius, qui Cle-
menti nostro jroöavodtvTi subveniat." Für Heilung durch eine Konjektur ist die Lücke 
zu groß. 

Wotton bemerkt in seiner Neuausgabe der beiden Clemensbriefe zur Stelle: „Quidam 
volunt ad hunc locum, ubi Chasma est, respicere Sancti Irensei verba: Qui ignem preepa-
raverit Diabolo & Angelis ejus. Ut ego autem dicam quod sentio, haec non sunt Clemen-
tis, sed ipsius Irenaei verba, & pertinent ad Traditionem Ecclesiae i. e. ad formulam Fi-
dei & Doctrinae.7 Forsan in hoc chasmate unius saltem integri Codicis MSti locum habere 
potuerunt ea, qua; a Sancto Basilio citata ex Beato demen te apud eum non legimus ho-

3 Nach OÜTE OfjMj TOÜTO. 
4 YOUNG, zitiert bei LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 118: „Desideratur hic in exemplari antiquo fo-

lium integrum." 
Eine mögliche Erklärung für den Blattverlust liefert JAKOBSON, 199: „Junius, cui forte co-

dicem conferre contigit priusquam a bibliopego Anglico praescissus fuerat et in corio com-
pactus, idserte statuit folium integrum hoc loco excidisse". Hierzu bemerkt TISCHENDORF 
(1873), IX f.: „Haec mihi opinio perquam mira videtur. Quum enim omnium foliorum margines 
interiores abscissi sint, quid tandem sibi vult bibliopegi Anglici mentio? Certe hunc nemo su-
spicabitur eo temeritatis processisse ut folia I tarn misere detruncaret. Sin vero iam tum soluta 
erant singula folia, nihil ad hanc rem bibliopegi Londinensis opus pertinet. Sed aliud est quo 
haec res ad liquidum perducitur, quod omnes hueusque fugisse, et ipsum mirum est. Fuit enim, 
media ut puto aetate, qui singula folia numero notaret signis arabicis adhibitis." Es folgt dann 
der Erweis des Blattverlustes aus der arabischen Paginierung. 

5 Unabhängig von Lightfoot hatte Konstantin von Tischendorf 1867 den schon von Young 
angenommenen Blattverlust erwiesen; vgl. VON GEBHARDT/VON HARNACK, I X Anm. 1; 
LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 118. 

6 Vgl. MADER, O. S. (zur S. 75 der Textwiedergabe, wo die Randglosse bemerkt: „Desidera-
tur hic quaedam in graeca"). 

7 Zur genauen Interpretation der Irenäus-Passage (haer. 3,3,3) sowie zur Frage ihrer mögli-
chen Bezugnahme auf Tradition s. u. S. 119-130. 
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die: 'A).)M x a i 6 KXT'|[XT]C dgxaixibxeQog, ZF], cpr]oiv, 6 Oeög, x a i 6 Ktigiog ' I I ]aoöc 
XQiaxög, x a i TÖ riv£i>|xa xö "Ayiov." 

In seiner Ausgabe der zu seiner Zeit bekannten Apostolischen Väter zitiert Jakobson 
zum Problem der Lücke die oben angeführte Meinung von Wotton sowie diejenige von 
Frey8 und stellt sodann fest9: „Quidam volunt ad hunc locum, ubi chasma est, respicere 
S. Irenaei verba: ,Qui ignem praeparaverit Diabolo et Angelis ejus. ' Ut ego autem dicam 
quod sentio, haec non sunt Clementis, sed ipsius Irenaei verba, et pertinent ad Traditionem 
Ecclesias, i .e. ad formulam Fidei et Doctrinae. Forsitan in hoc chasmate locum habere po-
tuerunt ea, quas a S. Basilio citata ex B. Clemente apud eum non legimus hodie: 'AXka 
x a i o KXr|[xr|s &Qxalx®TEQ°S> Zfj , cpr|oiv, o ©eög, x a i o KtiQiog 'Iriaoüg XQiaxög, x a i 
TÖ NV8FI|xa TÖ " Ayiov. [...] expleri quidem haec lacuna nullo ingenio aut arte potest. [...] 
Certe Qfjoig illa Basilii ¡¡i] Ö ©EÖg x. T. X. quam supra exhibuimus, peropportune illi loco 
convenit, et accomodari potest in Epistola ad finem decurrente." 

Hilgenfeld stellt in den „Prolegomena" seiner Ausgabe von 1866 fest10: „quanta ha-
rum epistularum pars deperdita sit, inde computare possumus, quod Nicephori stichome-
tria Clementis epistulis eundem versuum numerum (MMDC) tribuit, qui apud Lucae 
evangelium memoratur ."" Ad loc. (S. 62) ergänzt Hilgenfeld nach dem Vorbild von Wot-
ton und Frey12 das auch bei Basilius, De spiritu sancto 29 überlieferte Wort: aXka x a i 
K/.TI|IT|5 aQxaixtbxEQOv Zf j , qprjaiv, 6 0eög x a i 6 xiiQiog 'Ir|ooijg XQiaxög x a i TÖ JIVEC-
|xa TÖ ayiov. 

D i e sich in solchen Überlegungen ausdrückende Ungewißhe i t über den genauen 
Inhalt der Textlücke endete, als v o m Metropoliten von Serrae, Phi lotheos Bryen-
nios, um 1873 der Codex Nr. 4 5 6 der zum Jerusalemer Patriarchat gehörigen „Bi-
bliothek des hei l igen Grabes" in Konstantinopel entdeckt und zwe i Jahre später 
herausgegeben wurde. D i e s e Minuskel-Handschrift , die neben den beiden Cle-
mensbriefen die oiWotyig xfjg mikaiäQ cH«ür'|y.r|c; des Johannes Chrysostomos, 
den Barnabasbrief, den Brief der Maria von Kassobola an Ignatius von Antio-
chien und die interpolierte Sammlung der zwö l f Ignatiusbriefe enthält, gelangte 
durch die erstmalige Bezeugung des Wortlautes der Didache zu einiger Berühmt-
heit und kann aufgrund einer Not iz des Schreibers L e o auf der letzten Seite des 
Codex exakt auf das Jahr 1056 datiert werden.1 3 

8 Vgl. FREY, 85.177. 
9 JAKOBSON, 200 f . 
10 HILGENFELD, XHIf.; XVIII: „[...] etiam maiorem illum defectum c.57 p.61.62 ex parte 

supplere ausus sum." 
11 Vgl. CREDNER, Geschichte 119.122; ferner die ausführlicheren Überlegungen bei VON 

GEBHARDT/VON HARNACK, IX A n m . 2; VON HARNACK, Rez. Bryennios 101. Mit der Entde-
ckung des Hierosolymitanus konnte man gewiss sein, 1 Clem vom Umfang her vollständig zu 
besitzen. Zur von VON HARNACK, loc. cit. aufgeworfenen Frage nach dem textlichen Anhalt der 
Angaben bei Irenaus, haer. 3,3,3 s. u. S. 123-128. Das Problem ist vom irenäischen Kontext her 
zu klären. Schon VON HARNACK, loc. cit., wusste: „Die Angabe des Irenäus freilich bleibt noch 
immer unerklärt übrig; aber man darf nicht vergessen, daß Irenäus an der betreffenden Stelle 
nur ein Summarium aus der Erinnerung gibt." 

12 S.o. Anm.8. 
13 Zur Beschreibung der Handschrift vgl. BRYENNIOS, r|'. 
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Am 17. Juni 1876 informierte R. L. Bensly die wissenschaftliche Öffentlichkeit 
über die Existenz einer syrischen Bibelhandschrift, Codex Add MSS 1700 der 
Universitätsbibliothek Cambridge14. Die Handschrift ist in drei Abteilungen ge-
gliedert und enthält: 
- die vier Evangelien und eine angehängte Leidensgeschichte im Stile einer 

Evangelienharmonie zu Lektionarzwecken; 
- Apostelgeschichte und katholische Briefe, darauf 1 und 2 Clem; 
- Paulusbriefe mit dem Hebräerbrief zum Schluss. 

Die Offenbarung des Johannes fehlt. Die drei Abteilungen haben je eine eigene 
subscriptio. Ein dreigliedriges Lektionenverzeichnis, in welches im zweiten Teil 
die Clemensbriefe einbezogen sind15, findet sich zu Beginn der Handschrift. Die 
Unterschriften geben Auskunft über die Übersetzung und Rezension. Der Bibel-
text ist derjenige der harklensischen Rezension der Philoxeniana; die Überset-
zung der Clemens-Briefe dürfte jedoch später entstanden sein16. Zur zweiten Ab-
teilung ist diese Unterschrift jedoch bereits unter dem Judas-Brief positioniert. 
Aufgrund der subscriptio ganz am Ende des Manuskriptes lässt sich die Abschrift 
in das Jahr 1169/70 datieren. Ob diese Unterschrift auch die Clemensbriefe zur 
Harklensis rechnet, ist umstritten, die Formulierung legt dies jedoch nahe17. Bens-
ly konnte die Handschrift nicht mehr herausgeben, wie Lightfoot in der von 1890 
stammenden zweiten Auflage seiner "Apostolic Fathers" noch hoffte18, da er 1893 
verstarb. Lightfoot selbst hat aber die Handschrift für diese Ausgabe bereits be-
nutzen können. 1899 erschien die aufgrund der Arbeiten von Bensly von R. H. 
Kennett vollendete editio princeps der Clemensbriefe19. 

1893 fand der Benediktiner Germain Morin in der Bibliothek des Priestersemi-

14 Vgl. LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 130. Die Handschrift muss sich seit 1796 in der Bibliothek 
befunden haben; in diesem Jahr wurde sie aus dem Nachlass des französischen Orientalisten 
Jules Mohl erworben; vgl. LONA, 1 Clem 14. 

15 Vgl. KNOPF, Clemensbrief 8: „Ausser unserm Codex lässt sich kein anderes direktes oder 
indirektes Zeugnis für kanonische Wertung der Clemensbriefe in der syrischen Kirche nach-
weisen." 

16 V g l . LONA, 1 C l e m 14. 
17 Vgl. Text und Übersetzung bei LIGHTFOOT, Apostolic Fathers 1/1,132f. 135: "[...] the final 

colophon renders it highly probable that the scribe himself supposed these epistles to have been 
translated with the rest of the New Testament under the direction of Philoxenus and revised by 
Thomas of Heraclea"; anders KNOPF, Clemensbrief 8, der das Schlusskolophon nicht berück-
sichtigt: „Die Clemensbriefe, die in der mittleren Abteilung stehen, entbehren jeder Unter-
schrift, denn die Unterschrift zur zweiten Abteilung steht bereits hinter dem Judasbriefe. Die 
Tradition wusste nichts über die Verbindung der Clemensbriefe mit der syrischen Bibelüber-
setzung." Dieser Auswertung des zweiten Kolophons würde Lightfoot zustimmen, so dass sich 
die Frage nach dem Zeitpunkt der Übersetzung der beiden Clemensbriefe ins Syrische eigens 
stellt. Bereits Bensly vermutete eine Entstehung in der Schule des Jakob von Edessa im 8. Jahr-
hundert; bei dieser Vermutung ist es bis heute geblieben; vgl. LONA, 1 Clem 14. 

18 Vgl. LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 130.135. 
19 Zu Entstehung und dem fragmentarischen Charakter der Ausgabe vgl. das Vorwort von 

K E N N E T T b e i BENSLY, V f . 
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nars zu Namur einen Codex in lateinischer Sprache, welcher vordem zum Biblio-
theksbestand des ursprünglich cluniazensischen, 1796 aufgehobenen Klosters 
von Florennes gehört hatte. Neben anderen Schriften20 findet sich - auf fol. 104b 
bis 117a - in ihm auch offenbar um wortwörtliche Übersetzung bemühte lateini-
sche Fassung von 1 Clem. Die Veröffentlichung erfolgte im folgenden Jahr. Der 
Codex dürfte aus dem 11. Jahrhundert stammen, die lateinische Übertragung von 
1 Clem selbst mag aber bis in das zweite Jahrhundert hinaufreichen21. Wir besä-
ßen damit ein wichtiges Zeugnis für das Entstehen der christlichen Latinität.22 

Textkritisch ist dieser Zeuge von erheblicher Bedeutung.23 

1908 wurde von Carl Schmidt ein in achmimischem Koptisch verfasster Codex 
veröffentlicht, der aus dem „weißen Kloster" des Schenute stammte und in der 
Berliner Staatsbibliothek aufbewahrt wurde. Er enthält ebenfalls 1 Clem (durch 
Blattverlust fehlt der Text von 34,5b bis 42,2) und ist in die zweite Hälfte des 
4. Jahrhunderts zu datieren.24 Dieser Fund stellte die Textkritik zu 1 Clem auf eine 
neue Basis und gab einer einseitigen Bevorzugung eines der beiden griechischen 
Textzeugen für 1 Clem den Abschied.25 

2. Zur Beurteilung des Gebetes in 1 Clem 59 bis 61 
in der Geschichte der Forschung 

Leitfrage dieses Abschnittes ist, wie die wissenschaftliche Exegese seit 1875 auf 
den neuentdeckten Gebetstext reagiert hat. Wie ging sie mit dem eingangs be-
schriebenen auffälligen Befund um, dass 1 Clem 59 bis 61 ein Unikum in der 
frühchristlichen Literaturgeschichte darstellt und aus dem Kontext von 1 Clem 
seine literarische und argumentative Funktion anscheinend nur schwer zu erklä-

20 Nämlich die praefatio Rufini in historia Clementis papae, die zehn Bücher der historia 
Clementis papae, der libellus Bedan presbyteri de locis sanctis sowie (von anderer Hand) die 
passio s. Longini', vgl. MORIN, IV f. Zu dem möglichen historischen Ort dieser Zusammenstel-
lung vor allem clementinischer Literatur vgl. VON HARNACK, Übersetzung 162-164; KNOPF, 
Clemensbrief 9 f. 

21 Vgl. VON HARNACK, Übersetzung 154; DERS., Studien 615: Die Übersetzung der Amts-
begrifife weise auf die erste Hälfte des 2. Jahrhunderts; vgl. auch die weiterführende Argumen-
tation bei LONA, 1 Clem 15 Anm.3; ferner SIMONETTI, Datazione. 

22 Vgl. MOHRMANN, Etudes 78-85. 
23 Vgl. DEKKERS, Lettre 44 f. zu den geringen Spuren, welche diese Übersetzung in der west-

lichen Kirchenväterliteratur hinterlassen hat. 
24 V g l . SCHMIDT, 10. 
Zwei Jahre später veröffentlichte Friedrich Rösch Papyrusfragmente aus der Straßburger 

Universitätsbibliothek, die u.a. eine bruchstückhafte Übersetzung von 1 Clem 1,1 bis 26,2 ins 
Koptische enthalten; vgl. RÖSCH, Bruchstücke. In der neutestamentlichen Textkritik ist die 
Handschrift als $>6 bekannt, vgl. ALAND/ALAND, Text 106. 

25 Die Zitate aus 1 Clem bei Clemens von Alexandrien betreffen nicht unser Gebet; vgl. die 
Ü b e r s i c h t b e i LONA, 1 C l e m 9 3 - 1 0 4 . 
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ren ist? Denn schon eine flüchtige Lektüre vermittelt den Eindruck, dass es sich 
nicht einfach um eine freie gebetartige Formulierung des Autors in Hinsicht auf 
die allgemeine Absicht oder besondere Problemstellung seines Schreibens an die 
Gemeinde in Korinth handelt, wie sie uns aus der frühchristlichen Literatur sonst 
geläufig ist26. Die Erwägung konnte entstehen, in 1 Clem 59 bis 61 sei ein beson-
ders wertvoller Rest der uns sonst in den zeitgenössischen Quellen kaum greifba-
ren entstehenden frühchristlichen Liturgie, vielleicht sogar in der Tradition der 
hellenistischen, griechischsprachigen Diasporasynagoge, erhalten. So wäre der 
Text nicht nur als theologisches und literarisches, sondern zudem als eines der 
seltenen liturgischen und frömmigkeitsgeschichtlichen Zeugnisse aus der Früh-
zeit des Christentums von Belang. Die verschiedenen Antwortversuche, die zu-
gunsten der einen oder anderen Option vorgebrachten Argumente und die jeweils 
angewandte Methodik sind darzustellen, um so Fragestellungen und Kriterien für 
die folgenden eigenen Analysen präzisieren und wissenschaftsgeschichtlich ein-
ordnen zu können. 

Ausgangspunkt für eine Forschungsgeschichte zum Gebet in 1 Clem 59 bis 61 
ist, wie bereits dargestellt, die 1875 von Bryennios veranstaltete Ausgabe des 
Codex Hierosolymitanus, welche erstmals die durch den Blattverlust im Alexan-
drinus offenbare, aber durch Konjekturen nicht zu füllende Lücke im Schlussteil 
von 1 Clem schloss. 

Während Bryennios selbst sich in seiner Ausgabe nicht eigens zur Bedeutung 
des Gebetstextes äußert, formuliert von Harnack in seiner Rezension zur Ausgabe 
des Bryennios aus dem folgenden Jahr 1876, indem er auch die durch den Hand-
schriftenfund neu gewonnenen Textpartien beschreibt: 

„Nach dem Citat aus Proverb. 1 und nach erneuten Ermahnungen zu Frieden und Gehor-
sam geht das Schreiben (bald nach Anfang des 59. Cap. bis Cap. 61) in ein langes, um-
fassendes Gebet über, welches mit dem eigentlichen Zweck des Briefes nicht oder doch 
nur lose zusammenhängt. Wir werden nicht irren bei der Annahme, daß wir in diesem 
Abschnitt im wesentlichen eine treue Reproduction des römischen Kirchengebetes erhal-
ten haben. Der liturgische Charakter dieses Gebetes, das der Verf. unmöglich erst für die-
sen Brief ausgearbeitet haben kann, ist unverkennbar. Es ist erhaben und groß. Die erste 
Hälfte ist ein gewaltiger Hymnus; er erinnert an das Magníficat und ist geeignet, den Ur-
sprung desselben als eines kirchlichen Psalm's zu beleuchten. Merkwürdig ist hier die 
Bezeichnung Christi als ó ti «ig 0eoí j , ó fiyajiri^évog ixaíg, die sonst in dem Brief gar 
nicht vorkommt [...] In der zweiten Hälfte fesselt vor allem das Gebet für die Obrigkeit 
(c .61) die Aufmerksamkeit [...] Das Gebet für sie ist noch beträchtlich länger, hierin darf 
man vielleicht die Hand des Briefstellers erkennen, der bekanntlich breite Ausführungen 
liebt. Mit einer schönen Doxologie schließt das Ganze ab."27 

26 Zu den brieflichen Gebeten in frühchristlicher Literatur s. u. S. 505 ff. 
27 Von H a r n a c k , Rez. Bryennios 105. Die von Harnack hervorgehobenen Themen - natg 

Oeoü und Gebet für die Obrigkeit - sind auch unseres Erachtens von solchem Belang, dass sie 
schwerpunktartig zu behandeln sein werden. S.u. S. 308ff. bzw. 334ff. 
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Wieweit von Harnack damit eine wörtliche Übernahme eines vorgegebenen, in der 
Formulierung feststehenden Textes impliziert, ist nicht ganz sicher auszumachen. 
Deutlich ist jedoch, dass er auf der einen Seite zwar nicht von einer literarischen 
Vorlage für den Gebetstext ausgeht, auf der anderen Seite jedoch eine Traditions-
gebundenheit des Autors offenbar bis in die Formulierungen hinein annimmt, ge-
rade wenn man bedenkt, dass der Wortlaut des Gebetes für die Obrigkeit von einer 
solchen Annahme ausdrücklich ausgeschlossen wird. Als Argumente nennt Har-
nack die mangelnde Einbindung des Gebets in den Gesamtzweck von 1 Clem und 
die auf das Gebet beschränkte christologische Konzeption des naTg Ö E O Ü . 

Knapper stellen von Gebhardt und von Harnack in der ebenfalls 1876 erschie-
nenen, den Hierosolymitanus nunmehr berücksichtigenden zweiten Auflage ihrer 
Ausgabe der Apostolischen Väter fest28: 

„Cap. 59,3-61 continent sollemnes ecclesiae Romanae laudes atque preces. Oratio male 
disposita est. Cum argumenta epistulae haec haud arcte cohaerent. Etiam in aliis aposto-
lorum vel patrum apostolicorum epistulis (e. c. Polyc. ad Philipp. 12) admonitiones, ne 
publicae neglegantur laudes et preces, inveniuntur et genera orandi recensentur, at vero 
Romani preces formatas litteris immiserunt." 

Nicht einzelne Konzeptionen, wohl aber der Gesamteindruck führen hier zu der 
Ansicht eines Gebetseinschubs, wobei wieder die Frage nach dem Charakter der 
Vorlage offenbleiben muss. Insbesondere wird die epistolographische Besonder-
heit dieses Gebetes im Rahmen der frühchristlichen Literatur notiert. 

Im gleichen Jahr nimmt J. L. Jacobi den Gedanken des Einschubs auf und äu-
ßert aufgrund des besonderen Charakters des neu entdeckten Textes Zweifel an 
der literarischen Integrität von 1 Clem und der ursprünglichen Zugehörigkeit des 
Gebetes: 

„Die Ergänzung fordert uns zu einem kritischen Bedenken auf. Es ist uns sehr zweifel-
haft, ob das Gebet ein ursprünglicher Theil des römischen Briefes gewesen sei. Der In-
halt dieses Gebetes, so schön und einfach er ist, bewegt sich doch gänzlich in Bezeich-
nungen allgemeiner Gedanken und Zustände, so daß es füglich an jedem Orte in den ers-
ten zwei oder drei Jahrhunderten hätte gehalten werden können. Großentheils ist es aus 
alttestamentlichen Stellen zusammengesetzt."29 

Aufgrund der Allgemeinheit der Formulierungen weist das Gebet über den Kon-
text hinaus: 

2 8 V O N GEBHARDT/VON HARNACK, XLVIIf. Anm.3: S.98 ad loc.: „Incipiunt hic laudes at-
que precatio, quibus c.61,3 finis imponitur. Cf. Polyc. ad Philipp. 12,2-3. Solitario in epp. lau-
des et preces commendantur, hic vero ipsae laudes et preces deo offeruntur, nec dubito, quin 
Clemens hic nonnulla e solemnibus ecclesiae Romanae orationis publicae formulis repetive-
rit." EGGENBERGER, Quellen, 20 Anm. lc hat recht, wenn er diese Beurteilung für „wesentlich 
zurückhaltender" als von Harnacks Stellungnahme in der „Theologischen Literaturzeitung" 
hält. 

2 9 JACOBI, Briefe 710f. 
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„Dieses Gebet berührt dasjenige, was Hauptzweck des Schreibens ist, die Herstellung 
der Ordnung in der korinthischen Gemeinde, beinah gar nicht. [...] Das Gebet erscheint 
als ein fremdartiges, eingeschobenes, und vielleicht rührt die Lücke am Anfang daher, 
daß es einleitende Worte hatte, welche nicht zum Vorangehenden paßten und die man 
wegließ. Dürfen wir eine positive Vermuthung aussprechen, so ist es folgende: In Korinth 
ward, wie der Bischof Dionys versichert, der römische Brief zu kirchlichen Lectionen 
benutzt. An die Verlesung des Briefes ward wahrscheinlich die eines allgemeinen Kir-
chengebetes angeschlossen; man schaltete es bei den Worten des Briefes ein, wo dieser 
im Fall des Mislingens der Mission erklärt, die römische Gemeinde werde sich begnü-
gen, zu Gott für alle Christen zu beten. Daß nun aber diese Gemeinde den Korinthern zu-
gleich eine Form dieses Gebetes vorlegen sollte, und in dieser Ausführlichkeit, muss, ab-
gesehen von allem Uebrigen, als seltsam erscheinen. Dagegen hat das Gebet nicht nur die 
umfassenden und verallgemeinernden Formen der Liturgik, sondern es schließt auch mit 
einer hochfeierlichen Doxologie, die dem offiziellen Kirchenton angemessen ist. Mit ihr 
endigte vermuthlich die Verlesung des Briefes. Das Gebet ist verwandt dem Typus der 
griechischen Kirchengebete in der Häufung der göttlichen Prädicate. Es ist hienach 
wahrscheinlicher, daß es in Korinth, als daß es in Rom entstanden ist, wo wir von einer 
kirchlichen Lection des Briefes nichts finden. [...] Für das hohe Alter, welches uns dies 
Gebet sehr schätzbar macht, zeugt auch die edle Einfalt, die Abwesenheit späterer dog-
matischer Formeln, die Hindeutung auf vorkommende Verfolgungen, welche in der Er-
wähnung der Gefangenen liegt."30 

Jacobi belässt es nicht bei der Feststellung literarischer Brüche, sondern versucht 
aufgrund der Entstehungsgeschichte des Briefes die Herkunft des Gebetes aus 
Korinth, dem Empfängerort, plausibel zu machen. Wertvoll ist die grundsätzliche 
Einsicht, dass im Laufe der frühen Überlieferungsgeschichte eines Textes solche 
Ergänzungen durch die ursprünglichen Adressaten durchaus denkbar sind. Das 
Gebet wäre also als ein Einschub aus der gemeindlichen Praxis zu interpretieren. 

Gegen solche Herleitungsversuche verteidigt Theodor Zahn in einem 1876 er-
schienenen Aufsatz die literarische Integrität des Textganzen und den Zusammen-
hang des Gebetes mit dem übrigen 1 Clem: 

„Unvorsichtig wäre das Urtheil, daß wir hier ,das allgemeine Kirchengebet' der römi-
schen Gemeinde vom Ende des ersten Jahrhunderts besitzen; denn gewiß hat es damals 
ein fest formulirtes Gemeindegebet nicht gegeben, und die römische Gemeinde thut dies 
ihr Gebet nicht in ihrem Gottesdienst, sondern in einem Brief vor den Ohren der korin-
thischen Gemeinde, um in dieser verwandte Stimmungen zu erregen."31 

Die auch liturgiegeschichtliche Bedeutung des Gebetstextes steht dabei auch für 
Zahn und unabhängig von literarkritischen Scheidungen außer Frage: 

„Die Bedeutung dieses Stücks, welches ein kirchliches Denkmal ersten Ranges sein wür-
de, auch wenn es ein Jahrhundert oder zwei jünger wäre, als es ist, beruht wesentlich da-
rauf, daß hier eine Gemeinde betet."32 

30 A . a . O . , 7 1 2 - 7 1 4 . 
31 ZAHN, Kirchengebet 197. 
32 ZAHN, Kirchengebet 197. 
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Genauerhin ist der liturgische Ton aus der Entstehung des Briefes zu erklären: 

„Wenn dieser Brief, wie kaum zu bezweifeln ist, ehe er nach Korinth abging in einer Ge-
meindeversammlung zu Rom verlesen wurde, so werden der Vorleser und die Hörer un-
willkürlich zu wirklichem Gebet übergegangen sein. Inhalt und Ton berechtigen uns, hier 
ein authentisches und zwar das einzige Beispiel der gottesdienstlichen Gebete zu erbli-
cken, womit die Kirche der drei ersten Jahrhunderte der apostolischen Mahnung, wie sie 
besonders 1 Tim. 2, 1 ff. aufbewahrt ist, nachzukommen sich befleißigte."33 

Anlehnung an liturgische Sprache wie Freiheit ihr gegenüber und besondere the-
matische Akzente sind so erklärlich, genauer die ausführl iche Bitte für die heid-
nische Obrigkeit, die der Gesamthaltung des Briefes entspreche3 4 . 
Ähnlich wie Jacobi äußert sich Franz Overbeck im folgenden Jahr in einer Rezen-
sion zu den Ausgaben des Clemens-Briefes von Hilgenfeld und von Gebhardt/von 
Harnack/Zahn: 

„Die Bedenken, welche neuestens gegen die Ursprünglichkeit dieses ganzen Gebetes 
ausgesprochen worden sind, sind umso zuversichtlicher aufrecht zu erhalten, als hier in-
nere und äussere Gründe für den Zweifel zusammenkommen. Nicht minder auffallend 
als dieses Gebet an dieser Stelle an sich selbst ist, ist auch die Form, in welcher es 1 Cor 
59,3 eintritt. Ref. wenigstens kann sich nimmermehr davon überzeugen, dass dort in den 
Worten èÀjri'Ceiv èm xò övo(j,a aou alles in der Ordnung sei: ein paradoxes Gebet mit ei-
ner paradoxen Construction eintretend, das ist des Anstosses zu viel."35 

1890 widmet John Barber Lightfoot in der zweiten Auflage seiner großen Ausga-
be der Apostolischen Väter dem von ihm so bezeichneten "liturgical ending" ein 
ganzes Kapitel36 . Auch er notiert den von dem neu zugänglichenText ausgehenden 
Eindruck eines liturgischen (im Gegensatz zu einem denkbaren rein epistolaren) 
Charakter des Gebets. Doch sucht Lightfoot die Erklärung des Phänomens nicht 
in einer Herauslösung unseres Textes aus dem Zusammenhang von 1 Clem, so 
sehr er einerseits die Parallelen zu späteren liturgischen Texten bemerkt (und nur 
im Falle der Apostolischen Konstitutionen eindeutig im Sinne einer literarischen 
Benutzung von 1 Clem optiert37) und andererseits nach der Traditionsgeschichte 

33 ZAHN, Kirchengebet 197 f. 
34 Vgl. ZAHN, Kirchengebet 198. Ablehnend WREDE, Untersuchungen 57 Anm. 3: „Was 

Zahn a. a. O. bemerkt hat, um Beziehungen zwischen dem Gebete und dem Inhalte des Briefes 
herzustellen, ist nichts weniger als überzeugend." 

35 OVERBECK, Rez. Hilgenfeld u.a . , 286. 
36 Vgl. LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 382-396. 
Bereits im Jahr 1877 hatte Lightfoot auf den neuentdeckten griechischen sowie den syri-

schen Textzeugen reagiert; vgl. J. B. LIGHTFOOT, S. Clement of Rome. An Appendix. Contain-
ing the Newly Recovered Portions with Introductions, Notes, and Translations, London 1877 
(non vidi). 

Von forschungsgeschichtlichem Interesse und amüsant zu lesen ist der Bericht, den Caspar 
René Gregory am 13.5.1877 Lightfoot selbst von der Aufnahme dieses Werkes durch von Har-
nack am selben Tage gibt, abgedruckt bei TRELOAR, Lightfoot 392 f. Den Hinweis verdanke ich 
Prof. Dr. Martin Hengel, Tübingen. 

" S . u . S. 130 ff. 
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der im Gebet verwendeten Motive und Formulierungen auch über den Zusammen-
hang mit dem Alten Testament hinaus fragt. Die Richtung weisen schon die aus-
führl ichen Überlegungen, welche Lightfoot zu dem zeitgeschichtlichen Kontext 
der Fürbitte für die Herrschenden anstellt, durch die das Gebet auf die Abfas-
sungsverhältnisse von 1 Clem insgesamt bezogen wird38 . Methodisch noch grund-
legender sind sodann die Überlegungen, welche Lightfoot zur Denkbarkeit einer 
wörtlichen Übernahme liturgischer Traditionen durch 1 Clem anstellt39: 

"The prayer is not given as a quotation from an acknowledged document, but as an im-
mediate outpouring of the heart; and yet it has all the appearance of a fixed form. This 
solution accords moreover with the notices which we find elsewhere respecting the lit-
urgy of the early Church, which seem to point to forms of prayer more or less fluctuating, 
even at a later date than this." 

Betrachtet man den brieflichen Kontext des Gebets genauer, so fällt nach Light-
foot der generelle liturgische Charakter des Textes und nicht allein des neu er-
schlossenen Segmentes auf4 0 : 

"Nor is it alone in the concluding prayer that the liturgical character of Clement's lan-
guage asserts itself. The litany at the close is only the climax of the epistle, which may be 
regarded as one long psalm of praise and thanksgiving on the glories of nature and of 
grace." 

Nach der Herausarbeitung von denkbaren Anklängen an liturgische Vollzüge im 
sonstigen Brief stellt Lightfoot programmatisch fest41: 

"This analysis will show that the liturgical close of the epistle is the proper sequel to what 
precedes. The whole letter is a great eucharistic psalm which gathers about its main prac-
tical aim - the restoration of order at Corinth." 

Die Behauptung liturgischer Hintergründe, nicht jedoch literarkritisch zu erfas-
sender Abhängigkeiten, für das Gebet wird so in bemerkenswerter Weise ver-
knüpf t mit der Berücksichtigung des ganzen literarischen Kontextes. So ist 1 Clem 
59 bis 61 nicht Fremdkörper, sondern Klimax des Briefes. 

Die erste der beiden „Untersuchungen", die William Wrede 1891 dem 1 Clem 
widmet und die sich laut Titel den „im ersten Klemensbriefe vorausgesetzten Zu-
ständein] der korinthischen Gemeinde" zuwendet , führt zu einer scharfsinnigen 
Beschreibung des literarischen Charakters des Schreibens4 2 : 

38 Vgl. LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 382-384. 
39 LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 386. Vgl. aber die Bemerkung zu den einschlägigen, auch von 

Lightfoot herangezogenen, altkirchlichen Aussagen bei Justin, Apol. 1,67 und Tertullian, 
Apol. 39 in der Kommentierung bei FUNK, Patres Apostolici 175: „Inde autem non sequitur, 
tum tempore orationes litúrgicas scriptas nondum fuisse." 

4 0 LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 386. 
41 LIGHTFOOT, Fathers 1/1, 392. Eine Polemik gegen literarkritische Schnitte schließt sich 

an. 
4 2 WREDE, Untersuchungen 5 7 . 
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1,68 367,497 16,25-27 500 
1,71 266 16,27 233 
1,72 f. 273 
1,74 266 1 Korinther 
1,79 256 1-3 78 
2,29 251 2,9 203, 387 
6,27 f. 343 4,10 72 
8,31 192 10,16 42 
11,2-4 29-40 11 415f . ,418f . 
11,2 39 14 416-420 
12,48 345 16,17 75 
14,11 185 16,22 506 f. 
15,4-7 223 
18,14 185 2 Korinther 
22,17-19 42 1,18 230 

1,21 f. 473 
Johannes 5,18 473 
10,1-30 222 5,19 251 
10,16 221 9,15 283 
15,3 254 
15,16 343 Galater 
17,17 254 1,5 500 
19,11 282 1,15 473 

2,20 473 
Apostelgeschichte 4,6 505 f. 
2,42 410f. 
3,13 313,322 Epheser 
3,26 313,322 1,17-19 165 
4,24-30 465 1,18 175 
4,24 173, 208 3,14 509 
4,27 313, 322, 326 3,18 f. 165 
4,29 251 3,20 f. 499 
4,30 313 f., 322, 326 f. 4,24 256 
13,45 (Codex E) 287 5,18-20 412f. 
20,36 411 6,18 338, 343 
26,18 176 26,18 

Philipper 
Römer 1,11 500 
1,29-32 241 2,6-11 370 
2,10 286 3,18 343 
4,8 251 4,3 70 
4,17 473 4,6 339 
8,15 505 f. 4,20 499 
8,26 417 
9,1 336 Kolosser 

10,7 192 1,9-12 166 
11,12 153 1,13 161 
11,25 153 2,1 378 
11,36 499 2,10 343 
13,1-7 287 3,16 411 f. 
13,1 282, 340 4,12 378 
15,30 f. 266 4,16 517 f. 
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1 Thessalonicher 
3,5 
4,11 
5.14 
5,27 

2 Thessalonicher 
2.7 
2,16 
3.1 f. 
3,5 

1 Timotheus 
1.17 
2,1 ff. 
2.1-4 
2,1 f. 
2,1 
2.2 

2,3 
3.2-7 
3.15 
4,5 
4,15 
5,5 
5.18 
6,15 f. 

2 Timotheus 
4,18 

Titus 
2,14 
3,1 
3.8 
3,14 

1 Petrus 
2.9 
2,13 
2,17 

256 
298 
218 
518 

350 
473 
266 
256 

293,499 
9, 413f. 
335-340 
344,351 
343 
339 f., 343, 347, 
349 
258, 340 
83 
336 
338 
343 
338 
430 
471 f., 499 

499 

254 
287 
258 
343 

232 
287, 340 
347 

2,25 
4,11 
5.6 
5,10f. 

2 Petrus 
1.17 
2 .4 -6 
3.18 

I Johannes 
1.7 

Hebräer 
1 
1.3 
2,7 
2,17 
5,7 
9,14 
II 
11,10 
12,6 
12,9 
13.20 
13.21 

Jakobus 
1.4 
3,4 

Judas 
6 f. 
24 f. 

Offenbarung 
1,6 
4.9 
6.5-11 
6.10 
7,4 
15,3 
22,20 

201,223, 305 
499 
262 
499 

283, 286 
127 
500 

254 

79, 392 
254, 306 
286 
238 
150 
254 
391 f. 
157 
204 
191 
223 
499 f. 

343 
297 

127 
500 

500 
473 
153 
350 
153 
293 
507 

b) Frühjüdische Quellen 

1. A p o k r y p h e n u n d P s e u d e p i g r a p h e n 
z u m A l t e n T e s t a m e n t 

Apokalypse Abrahams 

17,10f. 228 
29,15 155 f. 

Apokalypse Esdras 

7,5-12 158 
7,16 498 

Apokalypse Sedrachs 

16,6 251 
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16,7 264 
16,10 498 

Aristeasbrief 
16 195, 201 

Baruch (LXX) 
1,5-15 511 
1,15 231 
l ,17f. 243 
2,9 231 
2,12 243 
2,15 220 
3,37 330 f. 

2 Baruch 
21,4f. 172 f. 
23,4 f. 155 
30,2 155 
48,5 193 
48,46 155 
70,3 72 
70,9 333 

1 Esra (LXX) 
4,38 497 f. 
4,40 498 
4,59 498 
4,60 497 

4 Esra 
4,35 f. 154 f. 
7,28 f. 333 
7,132-139 228 
8,7-13 188 
8,10 474 
8,13 188 
8,20-36 453 
8,23 193 
8,26 244, 251 
8,31 f. 239 
13,32 333 
13,37 333 
13,52 333 
14,9 333 

Gebet Asarjas (Dan 3,26-45) 
26-45 (Theodotion) 456 f. 
26 176, 496 
27 231 
29 243 
34-36 271 
35 272, 331 
45 220 

Register 

Gebet Mariasses 
1 272 
2 f. 474 
2 171 f. 
7 237 
8 272 
9 f. 243 
12 243 
15 498 

Gesang der drei Männer im Feuerofen 
(Dan 3,52-90) 

52-90 496 
52 496 
55 (Theodotion) 193 

1 Henoch 
9,4 (Achmim-Frag-

ment) 295,498 
47,4 154 
84,2-6 461 
84,2 f. 172 
84,2 200 
84,3 195 

Joseph und Asenet (ed. Burchard) 
8,9 160 
11,10 238, 251 
12,1-3 474 
12,1 f. 172 
12,1 293 
12,3-5 243 
12,13 197 
13,12 263 
15,12 263 
21,10-21 243 
21,21 293 
27,10 263 

Jubiläen 
1,19-21 442 
10,3 191 
22,6-9 50 
50,13 498 

Judit 
9,2-14 448-450 
9,5 478 
9,11 196, 198 f., 206, 

209 f. 
9,12 172, 200 
9,14 220, 284 
11,8 227 
11,19 196 
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12,8 256 6,28 292 
16,13 232 7,6 292 

7 ,16 270 
Ps.-Kallisthenes 

7,16 

28,16 158 4 Makkabäer 
1,12 233 

Leiter Jakobs 3,21 289 
2,19 193 18,24 497 

Liber Antiquitatum Biblicarum Oden Salamos 
25,7-13 244 4 ,14 227 
42,2 191 22,1 ff. 475 

24,8 183 1 Makkabäer 29,7 f. 183 
4 ,10 f . 220 
4 , 3 0 - 3 3 450 Paralipomena Jeremiae 
4,30 497 9,5 f. 231 
4 ,33 220 
7,42 220 Ps.-Phokylides 

54 233 
2 Makkabäer 

54 233 

1,2 270 Psalmen Salomos 
1,10-2,19 510f . 2,29 476 
1 ,18-36 510 2,30 f. 475 
1 ,24-29 450 f., 480 f. 2,36 236 
1,24 f. 248 5,2 236 
1,24 231, 236 f. 5 ,8-11 216 
1,25 2 3 1 , 4 7 4 10,7 236 
1,27 142, 220 16,9 256 
3,24 191 17,10 229 
3,39 1 9 5 , 2 9 2 
7,34 332 Sapientia Salomonis 
7,35 195 2 ,12 -20 316 
12,22 195 2,13 331 
15,2 195 2,18 331 
15 ,22-24 451 7,17 226 

7,25 f. 306 
3 Makkabäer 9,1 f. 474 
2 ,2 -20 4 5 8 - 4 6 0 9,2 233 
2,2 f. 200 9,4 331 
2,2 172, 181 10,13 263 
2 , 3 - 9 225 12,12 283 
2 , 4 - 9 478 13,1 235 
2,3 231 16,13 185 
2,9 200 18,21 305 
2,11 229 
2 ,19f . 237 Sibyllinische Orakel 
2,19 260 5 ,360 233 
2,21 195 fr. 1 201 
6 ,2-15 451 f. 
6,2 200 Sirach 
6,3 270 f. 1,8 f. 233 
6 , 4 - 7 225, 478 2,11 238 
6,9 237 15,19 195 
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16,18 f. 193 
36 443 
36,1-17 463 
36,1-14 219f. 
36,6 (hebr.) 265 
36,11 f. 238 
36,16b-22 444 
36,17 292 f. 
37,15 256 
42,18 193, 195 
47,18 (hebr.) 163 
47,31 (Vulgata) 263 
51 (hebr.) 463 

Testament Abrahams 
6,8 A 498 
14,7 B 498 

Testament Hiobs 
39,12 158 
53,10 498 

Testament Moses 
11,17 305 

Testament Salomos 
1,1 498 

Testamente der XII Patriarchen 

Levi 
nach 2,3 (MS Athos) 262, 452 
12,6 252 

Juda 
11,1 175 
25,4 186 
26,1 256 

Sebulon 
8,5 251 

Josef 
1,5 216 

Benjamin 
3,6 251 

Tobit 
3,2-6 (X) 460 
3,2 231 
3,3 (N) 243 
3,11 278,496 
3,11 (K) 237 

4,11 (Vulgata) 263 
8,5 278, 497 
8,6 (N) 478 
8,8 (BA) 501 
8,15-17a 497 
8,19 (Vulgata) 220, 480 
13,1 (X) 293 
13,2 185, 187,497 
13,7 294 
13,9 294 
13,11 (BA) 294 
13,13 (K) 278 
13,16 294 f. 
13,18 (BA) 497 
13,18 (X) 278 

Vita Adae et Evae 
32,2 243 f. 

Zusätze zu Ester 
C 1-11 172 
C 2-11 448 
C 2 477 
C 12-14 377 
C14-30 457 f. 
C 14 197 
C 25 197 
C 30 199 
D 2 195 

2. Qumrantexte 

Damaskus-Dokument (CD) 
29,28-30 244 

Genesis-Apokryphon (lQGenApocr) 
2,4 293 
20,15 f. 220 

Kriegsrolle (JQM) 
10,8-12,13 462 
14,10f. 185 
14,12-14 400 
18,13 497 

Loblieder (1QH) 
4,20 497 
18,8 191 
20,4-11 400 

Sektenregel (JQS) 
1,16-2,18 402 
1,24-2,1 244 
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1,24 
2,2-4 
3,7 f. 
4,21 f. 
6,2 f. 
6,7 f. 
9,26-10,8 

1Q34 (lQPrFêtes) 

lQ34bis 

4Q231 
Kol. 1 und 2 

4Q334 (4QOrdo) 

246 
260 
253 
253 
399 
399 
400 

402 

461 f. 

452 

401 

4Q381 (Non-canonical Psalms B) 
Fragm. 15 Z. 5f. 265 

4Q393 (Liturgical Work 2) 
Fragm. 1-2 Kol. 2 

Z.4f. 243 

4Q403 (4QShirShabbd) 
Fragm. 1 Kol. 1 

Z. 28 f. 402 

4Q408 (4QSapiental Works) 
Fragm. 1 Z. 6 231 

4Q409 (4QLiturgy) 400 f. 

4Q501 
(4QLamentation) 442,462 

Z. 1-4 481 

4Q503 
<4QpapPrQuot) 401,462 

Fragm. 11 Z. 3 222 
Fragm. 24-25 Z. 2 f. 260 

4Q504-506 
(4QDibHam) 461 f. 

4Q504 (4QDibHam°) 401 
Fragm. 1-2 recto 

Kol. 2 Z. 16 264 
Fragm. 1-2 recto 

Kol. 3 Z. 20 231 
Fragm. 1-2 recto 

Kol. 6 Z. 1 f. 254 
Fragm. 1-2 recto 

Kol. 6 Z. 2f. 231 
Fragm. 1-2 recto 

Kol. 6 Z. 4f. 244 

Fragm. 2 Kol. 3 
Z.6f . 204 

Fragm. 2 Kol. 7 
Z.4 401 

Fragm. 4 462 
Fragm. 4 Z. 7 244,264 
Fragm. 6 Z. 6 222 

4Q506 
(4QpapD ibliam ') 401 

Fragm. 132 462 

4Q507-509 
(4QPrFêtes) 402, 461 f. 

4Q508 (4QPrFêtesh) 
Fragm. 2 Z.4 193 

4Q509 (4QPrFêtesc) 
Fragm. 13 + 

Fragm. 12 Z. 1 481 

4Q512 (4QpapRitPur) 
Fragm. 34 Kol. 5 

Z. 16 231 

11Q5 (llQPs-) 
Kol. 19 462 f. 
Kol. 19 Z. 13 f. 243 
Kol. 26 Z. 15 f. 233 

3. Flavius Josephus und Philo 

a) Flavius Josephus 

Antiquitates Judaicae 
1,155 
1,272-274 
l,272f. 
1,272 
2,334 
4,212 
8,108 
15,188 

158 
453 f. 
225 
158, 197,293,478 
197 
270 
195 
149 

Contra Apionem 
1,209 (Agatharchides) 397 
2,294 

Vita 
277 
280-293 
290-295 

195 

397 
397 
397 
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b) Philo von Alexandrien 

De Aeternitate mundi 
25 226 

Quod Deterius Potiori insidiari soleat 

1,307 
2,196 
2,217-219 

284 
305 
272 

146 
154 

De Ebrietate 
132 
224 

De Gigantibus 
47 

519 
226 

235 
519 

284 

Quis Rerum Divinarum Heres sit 
22-30 
24 
136 
280 

Legatio ad Gaium 
143-147 
155 ff. 

Legum Allegoriae 
3,104 

209 
164 
226 
235 

474 
530 

519 

De Migratione Abrahami 
107 f . 495 
124 519 

De Mutatione Nominum 
267 235 

De Opificio Mundi 
120 235 

De Plantatione 
46 284 

De Praemiis et Poenis 
56 304 f . 

De Sobrietate 

51 495 

De Somniis 
1,194 330 

De Specialibus Legibus 
1,30 200 f . 
1,97 56 
1,210 56 

De Vita Contemplativa 
1 398 
21 f . 398 

4. Weitere jüdische Quellen 

Gebete und Gebetbücher 
Achtzehngebet ('amidah\ 
Semone 'esreh) 33 f. 
1. Bitte 272 
1. Bitte (babyl.) 197, 229 
2. Bitte 56 
2. Bitte (babyl.) 188,212-214,: 

475 
2. Bitte (paläst.) 183 
6. Bitte (paläst.) 247 
7. Bitte (paläst.) 45, 264 
8. Bitte (paläst.) 214 
11. Bitte 481 
12. Bitte 183 
13. Bitte (babyl.) 481 
17. Bitte (paläst.) 463 
18. Bitte 191 
Bekenntnis nach der 'amidah 

am Jom Kippur 193 f. 

birkat ha-mazon 
1. Bitte 464 
2. Bitte 464 
3. Bitte 264, 464 
ge'ulah 185, 197, 217, 
modim de rabanan 191 
nismat 212 
qaddis 3 1 , 3 3 , 2 6 8 

Hekhalot-Texte (ed. Schäfer) 
§271 238 
§272 185 
§378 188,212 
§379 212,217 
§380 212 
§504 188 ,212 ,217 
§708 238 
§941 238 
§942 185 f., 188 
§964 238 
§976 188 
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Inschriften Sifre Devarim 
CIJ Nr. 848 197 wezot haberachah 
CIJ Nr. 856-858 294 §343 464 
CIJ Nr. 864 197 
CIJ Nr. 1404 Babylonischer Talmud 

(Theodotos-Inschrift) 397 bBer 
CIJ Nr. 1433 177 12a 294 
Inschrift von Khirbet 16b. 17a 442 

Beit Lei B 228 29a 463 
Rachegebet von 29b 31 

Rheneia 191 30a 31 

Mischna 32a 464 Mischna 34a 464 
mBer 44 f. 60b 32-34, 37,212, 
9,5c 488 214,217,442 

63a 503 
mYom 

63a 503 

3,8 245 bYom 
4,2 245 87b 59 
6,2 
8,9 

246 
31 bSuk 

mRHSh 51b 503 mRHSh 51b 503 

4,5 272, 463 bBes 

mTaan 16a 31 

3,10 208 bRHSh 

mMeg 17b 228 
4,3 403 bTaan 
4,9 491 bTaan 
4,9 491 

16b 503 
Mekhilta 

bSot 
shirata zu Ex 16,4 31 40a 191 
Midrasch haGadol Jerusalemer Talmud Midrasch haGadol Jerusalemer Talmud 
DevR 2,1 zu Dtn 3,32 464 DevR 2,1 zu Dtn 3,32 

yBer 
Papyri 1,5 (3d) 464 

P. Egerton 5 
Z.8f. 

454 f., 463 
222 

2,4 (4 d) 
4,3 (8 a) 

464 
463 

Z. 34 295 9,1 (12d) 294 

Ps.-Philo Targum Jonathan 

De Jona 19-25 zu Jes 44,1 f. 331 
(§69-98) 519f. Targum Pseudo-Jonathan 
Psalmen Davids aus der Kairoer Geniza zu Num 20,29 305 

(ed. Harkavi) zuNum 25,13 305 
1,2 231 
1,13 243 Targum Neofiti I 
3,12 186 zu Gen 38,25 220 
3,12 f. 185 zu Ex 22,22.26 238 
4,12 231 zu Ex 32,11 265 
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Tosefta 
tBer 
3,13 463 
7,21 488 

tMeg 
3,27 501 

Seder Elijahu rabba 31 

Soferim 
13,7-14 463 
14,22 31 

c) Frühe christliche Quellen außerhalb des Neuen Testaments 

Acta Pauli et Theclae 

17 
24 
37 

Afrahat 

Demonstrationes 
14 
14,15 

317, 323 
317f. , 323, 325 
199 

513 
293 

Akten des Johannes in Rom 

11 318 

Apostolische Konstitutionen 
1 praescr. 320, 325, 513 
2,57,19 135 
7 f. 5 3 - 6 3 
7,25,2 204 
7,26 61 
7,26,2 314 
7,26,3 478 
7,27,2 315 
7 ,33-38 60 f. 
7,33 56 f. 
7,33,2 229 
7,33,3 59, 475 
7,33,4-7 273 
7,34 56, 390 f. 
7,34,1 475 
7,35,7 225, 236, 476 
7,35,9 55, 182 
7,36 55 
7,36,3 225 
7,37 55 f. 
7,37,1 320, 475 
7,38,1 237 
7,38,3 320, 323 
7,39,3 163, 229 
7,39,4 175 
8,5,1 f. 180 
8,5,2 178 

1.5.5 
1,5,7 
1.6.6 
1,7,6 
1,10,5 
1,10,15 
1,10,17 
1,11 
1,11,2 
1,11,5 
1,12 
1.12.3 
1,12,9-20 
!,12,10f. 
1,12,27 
1,12,42 
1,12,45 
1.13.5 
1,13,10 
Ì,15,2-5 
1.15.2 
1.15.4 
1,15,9 
1,18,2 
1,22,2 
1.22.3 
!,37-39 
1.37.6 
1.38.4 
1,39,4 
1,40 
1.40.2 
1,41,8 
5.48.3 

320 
320, 323 
247 
193 
14 
217 
215 
467 
133, 178, 181 f. 
304 
57, 390f . 
387 
61 
391 f. 
320, 323 
357 f. 
133 f. 
357 f. 
134, 320, 323, 325 
484 
320, 323, 325 
357 f. 
320, 323 
135 
226 
131 f., 134 f., 156 
60 f. 
135, 260 
191 
320, 323 
61 
320, 323 
320f. , 323 
3 2 1 , 3 2 3 

Athenagoras 

Supplicatio pro Christianis ( = Apol) 

10,3 
12,2 
15-17 
37 

318f . 
319 
345 
346 f. 
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Augustin 

De Civitate Dei 
5,8 512 

Barnabasbrief 
6,1 315 
9,2 315-317 
16,5 222 f. 
19,12 421 

Basilius der Große 

De spiritu sancto 
29 3 

Clemens von Alexandrien 

Protrepticus 
6,67,2 191 

Stromata 
5,8,52 205 
5,12,80 69 
7,4,1 323 

1 Clemens 

1,1 75,79, 81-83 
1,3 73 
2,3 250, 300, 378 
3,3 72 
4,1-13 79 
4,4 250 
4,10 257 
5,1 79 
5,3-7 79 
5,6 f. 78 
6,2 79 
6,4 219 
7,1 82 
7,2 f. 257 
7,7 379 
8,3 214, 221,249, 303 
8,4 249, 303 
9-12 391 f. 
9,1 235, 379-382 
9,4 128 
11 127 
13,1 230 
14,1 276 
15,5 230 
15,6 198 
16,5 213, 249 
16,6 214 
18,3 252 

18,4 249 
18,13 215 
19,2-20,12 224 
20 390 f. 
20,5 126 
20,10 f. 266 f. 
21,1 256, 267 
21,6-9 380 
21,6 73 
22,6 259 
22,8 211 
23,3 84 f. 
23,5 180 
26,1 157 
26,2 217 
27,1 229 
27,4 224 
27,5 283 
29,1 255 ,380-382 
29,2 f. 219 
29,2 176 
30,2 184 
32,2 257 
32,4 255 ,299 ,311 
33 390 f. 
33,2-6 392 
33,3 233 f. 
33,8 234 
34,4 384 
34,5-8 392 
34,5-7 383-387 
34,5 384, 387 
34,7 f. 385 f. 
34,7 380-382, 386 
34,8 203,387 
35,2 387 
35,3 180 
35,5 257 
36 79 ,310 
36,1 196 
36,2 160, 232, 392 
36,4 147, 375 
37 25 
37,2 70 
37,3 70 
38,3 f. 392 
39,7 214 
40 ,2-4 388 
40,4 f. 83 f. 
40,5 388 
41,1 388 
41,2f. 83 f. 
41,2 388 



628 Register 

41,3 388 60,3 f. 101 
41,4 388 60,3 259-281 
43,6 219 61,1 f. 101-103 
44,3 74, 83 f. 61,1 282-292 
44,4 250, 389 61,2 292-300 
44,5 73f., 84 61,3 103 f., 106 f., 
44,6 74 301-307, 310 
45,7 176 62 76, 88 f. 
45,8 285 62,1 299 
46,2 205 62,2 387 
46,6 311 63,1 f. 77 
46,9 72 63,2 266, 276 
47,1-4 78 63,3 84 
47,1 84, 203 64 89,200,310-312, 
47,2 84 393, 523 
47,4 250 65,1 75, 267 
47,6 74, 84 
47,7 72 2 Clemens 520 f. 
48,1 379-382 5,4 125 
48,4 255 7,6 125 
49,5 249 f. 8,2 125 
50,2 374 f., 380-382 11,2 85 
50,6 251 16,3 125 
50,7 311 17,2 77 
51,1 207,241,376, 17,5 125 

380-382 
Cyprian 51,3 230, 241 Cyprian 

53,3 219 Epistulae 
53,4 250 30,6 (Novatian) 364 
53,5 147, 375 76,7 505 
54,2 73 79 505 
55,2 216 
55,4-6 195 Ps.-Cyprian 
55,4 f. 196 Orationes 
55,4 375 2,1 188, 194 
55,6 195f., 207, 376f. 

2,1 188, 194 

56,1 241,380-382 Didache 
56,4 203 4,14 420 
56,16 204,234 8,2 f. 39 
57,1 73 f., 204f., 287 8,2 29-40, 264, 403 
57,2 287 9 f. 40-46 ,421-423 
57,4 211 9,2 41 f., 44f., 314, 
58,2 152 322, 327 
59,2-61,3 92-104, 144-307 9,3 45, 204, 322, 327 
59,2 f. 94-98, 104-106, 9,3 f. 41 

308-310 9,4 42,45 
59,2 14, 147-167, 250, 10,1-4 42 

375 f. 10,2-5 41 ,45 
59,3 167-207 10,2 314, 322, 327 
59,4 98f., 207-223 10,3 42, 208,314, 327 
60,1 f. 99 f. 10,4 43 
60,1 224-248 10,5 43, 264 
60,2 248-258 10,6 43, 506 f. 
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10,8 (kopt.) 3 1 4 f „ 322, 327 
14,1 4 1 , 4 2 3 

Didascalia apostolorum 

praescr. 3 2 0 , 3 2 5 
24 f. 513 

Diognet 

8,7 157 
8,9 3 1 8 , 3 2 3 
8,11 3 1 8 , 3 2 3 
9,1 318 

Dionysius von Alexandrien 

(Euseb, h.e. 7,6) 323 

Dormitio Mariae 

40 293 

Epiphanius von Salamis 

Haereses (Panarion) 

29,7,3 323 
30,15 118 

Euseb 

Chronicon 

Domitian XVI 81 

Historia ecclesiastica 

2,23,25 518 
3,15 83 
3,15,34 70 
3,16 83, 117 
3,18 81 
3,18,4 81 
3,20,1-6 80 
3,20,5 80 
3,23,3.6 80 
3,33,1-3 All 
4,22,1 70 
4,23,11 77 f., 116 f. 
4,26,9 80 
5,6,3 122 
7,11 355 f. 
7,11,8 356 

Hieronymus 

De viris illustribus 

Hippolyt 

Refutatio omnium haeresium 
8,10 325 

Hirt des Hermas 

15 118 

vis 
1,1(1,6) 
2.4.3 (8,3) 
3 ,3 ,5(11,5) 
4.2.4 (23,4) 

sim 
7,5 (66,5) 
10,4(114,5 äth.) 

Ignatius von Antiochien 
Eph 
4,2 
10,1 
13.1 
20.2 

Sm 
7,1 

Polyk 
12,2 

Irenäus von Lyon 

Adversus haereses 

1,1 
3.1.1 
3.2.2 
3.2.3 
3,3,3 
3,11,7 
3,12,5 
3,12,11 
3,15,3 
5,30,3 

Johannesakten 
11 

82 

Justin der Märtyrer 

Apologia 
1,2,2 

1,12,1 
1.13.1 
1,17 
1,17,3 f. 
1.41.2 

473 
70 
278 
175 

169 
500 

385 
339 
414 
141 

414 

154 

171 
120 
120 
120 
2, 68, 70, 121-128 
128 f. 
321 
129 
129 
81 

323 
293 

345 
345 
429 
344 f. 
432 
292 
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1,65-67 427-434 Passio S. Theodoti Ancyrani 
1,65,1 482 21 199 
1,67,4 77 
1,67,5 16 Martyrium des Polykarp 
2,3,1 345 2,3 175 

10,1 
14 

352 Dialogus cum Tryphone 10,1 
14 46-52 

11,1 262 14,1 166,173,317,322, 
31,1 324 f. 

14,1 
325 

32,2 324 f. 14,2 49 f., 169 
41,1 434 14,3 48, 302,317, 322, 
42,3 318 327 
69,5 217 15,1 501 
117,2.4 403 15,2 48 
126,1 324 18,3 51 
134,5 324 20,1 70 
137,2 403 20,2 317, 322 f. 
141,2f. 251 141,2f. 

Melito von Sardes 
Laodicenerbrief Passa-Homilie 
3 508 68 161 20 518 68 161 

Liturgien Nag-Hammadi-Texte 

Basilios-Liturgie 
(Brightman, 334) 139-141 

Gebet des Apostels 
Paulus (NHC 11) 

PrecPl IA 114 
467 
293 

Jakobus-Liturgie 
(Brightman, 35) 182 Hermetisches Gebet (NHC VI 7) 

Markus-Liturgie 16 VI 63,33-65,7 163 
(Cuming, VI 64,2 f. 163 

Liturgy 36) 137-141 
(Cuming, Silvanus (NHC VII 4) 

Liturgy 44) 293 111,18 293 
(Brightman, 137) 182 

Origenes kopt. Fragment Origenes 
Löwen Nr. 29 256 Contra Celsum 

Sequenz von Q'asr Ibrim Fragm. IIIc 8,73 f. 351 f. 
verso Z.2 199 

8,73 f. 

Märtyrerakten 
Epistula ad Africanum 

Märtyrerakten praescr. 314, 327 
Acta Martyrum Scilitanorum 
9 353 De Oratione 

14,2 339 
Martyrium Apollonii 33,1 440 f. 
6 353 33,2-6 440f. 
9 281, 353 f. 

Ostraka 
281, 353 f. 

Ostraka 
Martyrium Justini et sociorum Tait-Petrie 415 359 
2 317, 325 317, 325 

Papyri 
Passio Cypriani Altägyptische Anaphora 
1,2 355 Fragm. 51 recto 138-141 
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Berliner liturgischer Papyrus Nr. 13918 
(ed. Lietzmann) 182, 321 

D. Pg. 25 Fragm. A 
(Dura Europos) 46,496 

P. Berlin 13415 fol.2 
versoZ. 15 f. 247 

P. Berol. 21984 191 
P. Colt-Nessana 

III 96 191 
P. Der-Balizeh fol. I 

verso 210 
P. Der-Balizeh fol. II 

recto 138-141 
P. Straßburg 265 359 
P. Würzburg fol. II 

verso 138-141 

Photios 

Bibliotheca 
113 118 

Polykarp von Smyrna 
6,1 214 
12,2 268 
12,3 341-344 

Serapion von Thmuis 

Euchologium 
5,6 359 
13,15 141,433 
20 467 
27 467 

Synkellos 

Ecloga Chronographica 
p. 651 118 

Tertullian 

Apologeticum 
2,6 
10,1 
29.1 
29.2 f. 
29.4 f. 
29.5 
30 
31,2f. 
32.1 
32.2 
33,1-4 

427 
348 
348 
348 
348 
348 
348 f. 
349 
349 
349 
349 

34.1 f. 
34,3 f. 
39.2 
39.3 f. 

De Oratione 
5,1 
5,3 
26 
29 

349 
349 
349 f. 
350 

350 
350 
205 
482 f. 

De Praescriptione Haereticorum 
32,2 70 

Ad Scapulam 
1,2 f. 350 
2,1 350 
2,2 350 
2,3 f. 350 
2,6 350 
2,7 350 
2,8 351 

De Resurrectione Mortuorum 
24,18 350 

Testamentum Domini 
23 484 
26 483 f. 
35 484 

Theophilus von Antiochien 

ad Autolycum 
1,2,10 175 
1,11 347 

Thomasakten 
10,3 
46 
107 
108 
123,2 
133 

Traditio Apostolica 
3 
3 (Epitome) 
4 
7 
11 
31 

188 
434 
169 
180,475 
194 
433 

319, 328 
475 
319, 328 
319, 328 
131 
319f„ 328 
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d) Pagan-antike Autoren und Quellen 

Aischylos Asclepius 41 164 

Supplices Demetrius 
470 192 §223-235 

Demosthenes 

5151 
1058 192 

§223-235 

Demosthenes 
Septem contra Thebas Septem contra Thebas 

192 
De Corona 
324 

950 192 
De Corona 
324 522 

Akten der Arvalbrüder 290 
Dio Cassius 

Apuleius Historia Romana 
Metamorphosen 67,14,1 f. 70, í 
11,15 252 68,1 81 
11,17 290 11,17 

Dio Chrysostomus 
Aelius Aristides Orationes 
Sarapis 36,30f. 267 
33-34 523 40,35 267 

Aristophanes Diodorus Siculus 

Acharnenses Historia 
247 209 17,53,2 260 

Vespae Diogenes Laertius 
745 251 1,69 186 

Ps.-Aristoteles Dionysios von Halikarnass 

De mundo Exzerpt zu Buch 13 196 

5 (396 b) 226, 264 Epiktet 

Arrian Enchiridion 

De Tactica 53 512 

23,2.5 260 Herodian 

Cicero Historia 

Epistulae ad familiares 3,6,7 197 

9,21,1 515 Homer 

in C. Verrem Ilias 
2,5 523 22,255 201 

Tusculanae disputationes Inschriften 
5,5 479 CIL 6/4/2 Nr. 32323 

Z. 126-129 290 
Corpus Hermeticum Grabstele aus Philomelien 
5,11 235 (Peek, Vers-Inschriften I, ] 
7,1 175 Z. 15 f.) 299 
13 201 IG 4,1 ed. min. 
13,18 235 106,27 397 
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Inschrift 
von Cyzikus 196 

Inschrift 
von Kos 92,6 f. 234 

Inschrift von Magnesia 
(Dittenberger, Syll II, 
589,27-31) 289 f. 

Inschrift 
von Pergamon 196 

Monumentum 
Ancyranum 9 290 

Tafel von Hadrumetum 
Z.36 196 

Isis-Texte (ed. Chapot!Laurot) 
G 86 
G 90 

Isokrates 
Epistulae 
1,1 
2,13 
3,1 

Orationes 
5 
11 

Julius Victor 

Ars Rhetorica 

27 

Livius 

Ab urbe condita 
10,38 
39,13 

Menander Comicus 

Colax 
Fragm. 1 

Menander Rhetor 
333.24-26 
337.25 f. 
342,22-24 
342.26 
342.28 f. 
343,1-4 
377.29 f. 
445.25-446,13 

479 
479 

514 
514 
514 

514 
514 

516f. 

426 
426 

289 

439 
439 
439 
439 
439 
439 
347 
522 

Papyri 
BGU 798,8 301 
P. Berol. inv. 5025 Kol. I 

Z. 199 182 
P. Bibl. Nat. Suppl. gr. 

no. 574 fol. 13 recto 175 
P. Brit. Mus. 121 Kol. 4 

recto Z. 500 234 f. 
P. I. Berol. 259 196 
P. I. Berol. 261 196 
P.Leid. 7,26 196 
P. Louvre 2391 

Kol. 17 201 
P. Oxy 13,81 

Z. 83 197 
P. Paris 1067 235 
UPZ 52,8 197 

Mithras-Liturgie (ed. Dieterich) 
S.10 Z. 19 175 

Philostrat 

Vita Apollonii 

8,25 

Plato 

Leges 
700b 

Timaeus 
32c 

Plinius der Jüngere 

Epistulae 
10,52 
10,96 

Panegyricus 
94.1 
94.2 

Plutarch 

Moralia 

824 CD 

Polybios 

Historiae 

1,22,10 

Quintilian 

Institutio oratoris 
4,1,63-70 
4,2,103-106 
6,1,1-8 
6,1,34 

81 

439 

226 

290 
80, 424-427 

523 
290 

290 

260 

91 
91 
76 
522 
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9,4,19 f. 516 Sueton 
11,3,115 522 11,3,115 522 Leben der Cäsaren 
Seneca Nero 
De dementia 16,2 79 

3,17,7 290 Domitian 3,17,7 
10,2 80 

Epistulae morales ad Lucilium 12,2 81 
107 512f. 15,1 70, 80 

Sophokles Tacitus 

Antigone Annalen 
217 201 15,44,2-5 79 

Oedipus Tyrannus Historien 
497 f. 234 4,58,6 523 
Stoicorum Veterorum Fragmenta Xenophon 
1263 289 

Xenophon 

III 625 289 Anabasis 
III 630 289 3,2,10 186 
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Abel, F.-M. 511 
Abel, K. 512 
Aberbach, M. 305 
Abrahams, I. 463 
Adam, T. 299 
Aejmelaeus, A. 238, 244,442 f., 479 
Aland, K. 277,351,489 
Alfonsi, L. 290 
Andresen, C. 67,290,427 
Appel, G. 290 
Arzt, P. 507-509 
Aubriot-Sevin, D. 210, 247, 437 f. 
Audet, J.-P. 40 
Aune, D.E. 514 
Ausfeld, K. 164, 209, 225, 247,437 

Baillet, M. 262 
Bakker, W. F. 210 
Balentine, S. E. 526 
Balogh, J. 517 
Bardy, G. 71,117 
Barnard, L.W. 79f., 82f. 
Bauer, J.B. 341 
Bauer, W. 74f., 123, 277, 340f., 417, 503 
Baumgarten, J. M. 245 
Baumstark, A. 53,294,321,357,442,466, 

497 
Baur, F. C. 340 
Begrich, J. 448,456,472 
Bendemann, R. von 330 
Benoit, P. 122,192 
Bensly, R.L. 4,244 
Berger, K. 66, 171, 179, 304, 312, 365f„ 

368-372, 472, 488, 507-510, 517-519 
Berger, P.L. 526 
Bertram, G. 133,232 
Betz, J. 43f., 421 
Beyer, K. 163,452 
Beyerlin, W. 227 f., 441 
Beyschlag, K. 28, 71, 78, 81 f., 267f. 
Bickerman(n), E. 222, 289f., 463f. 
Biehl, L. 336,351 
Billerbeck, P. 32, 270, 503 
Black, M. 190 
Börner, F. 252 
Böttrich, C. 329, 383f„ 386f„ 398 
Boll, F. 84 
Borgen, P. 519,528 

Bornkamm, G. 416,419,506 
Botte, B. 125-127,489 
Bouley, A. 21,94 
Bousset, W. 15,53-58,60,179,207,238 f., 

320, 357, 392f., 408 
Bowe, B. 27 f., 77, 91, 102, 265 
Boyarin, D. 228 
Bremer, J. M. 207, 225, 437, 439 
Brennecke, H.C. 79,250 
Brettler, M. 242 
Brightman, F. E. 136, 150, 484 
Brothers, J.T. 318,324 
Brox.N. 70,278,316 
Bruchmann, C. F. H. 199 
Brucker, R. 52, 339, 370 f., 426, 474, 479, 

514,516 
Brunner, G. 77, 81 f., 92, 182 
Bruns, P. 513 
Bryennios, P. 3, 95, 124, 167 
Bühner, J.-A. 324 
Bultmann, R. 236, 367, 373, 386 
Bumpus, H.B. 308f. 
Burchard, C. 243, 294, 420 
Burkert, W. 439 
Buschmann, G. 49-52, 322 

Cabaniss, A. 426 
Cabrol, F. 521 
Cadbury, H.J. 322,324 
Caird, G.B. 27 
Campenhausen, H. von 120f., 344 
Capelle, B. 78 
Capizzi, C. 277 
Caquot, A. 330 
Carmignac, J. 30, 38 
Casel, O. 425 f. 
Caspar, E. 70 
Charlesworth, J. H. 29,53 
Chase, F. H. 30 f., 301,488 
Chazon, E. G. 363,461 
Chiron, P. 515 
Claussen, C. 397 
Collins, J. J. 193 
Colpe, C. 177 
Conzelmann, H. 415 
Cook, J. E. 244 
Craven, T. 210 
Credner, K.A. 3 
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Crouzel, H. 521 
Crüsemann, F. 49, 95, 183, 186, 441 f., 

472 f., 476 
Cullmann, O. 410 
Cuming, G. F. 433 
Cumont, F. 182 

Dain, A. 79 
Dalbert, P. 223 
Dalman, G. 33 -35 ,93 
Damme, D. van 521 
Daumas, F. 398 
Deichgräber, R. 199, 231, 233, 238, 295, 

471, 473, 485, 488, 490-493, 501 
Deissmann, A. 234 
Dekkers, E. 5 , 1 2 2 , 1 4 3 
Delling, G. 167, 179, 240 ,413 ,418 , 

472-474 ,488 , 490, 493, 500 
Dentan, R. C. 227 f., 237 
Des Places, E. 247 
Dibelius, M. 16f„ 41-43, 336-338, 344, 

367, 373,413 
Diercks, G.F. 482 
Diethart, J. 137 
Dietz, O. 467, 483 f. 
Dinkier, E. 289 
Dinkler-von Schubert, E. 289 
Dion, P.E. 509 
Dobschütz, E. von 481 
Dölger, F. J. 425 f., 506 
Dohmen, C. 227 
Dormeyer, D. 367 
Dorival, G. 190 
Dos Santos, E.C. 328 
Dozeman, T.B. 238 
Drews, P. 13-15, 34, 40, 93, 124f„ 131, 

135,383,387, 391 f., 421 
Dugmore, C. W. 58 ,423 

Eckert, J. 334 
Eggenberger, C. 7, 23f., 68f., 74, 82, 

87-89, 117, 123f., 126, 360 
Egger, W. 104 
Ego, B. 520 
Eisenhut, W. 348 
Eizenhöfer, L. 142 
Elbogen, I. 33, 228, 270, 294, 383, 399, 

436, 503 
Elliger, K. 309 
Enermalm-Ogawa, A. 145 f., 180, 223, 

236, 238, 247f., 265, 295, 529 
Engberding, H. 93 ,480 
Erlemann, K. 7 0 , 7 4 , 8 0 , 8 5 

Euler, K. F. 251, 329 f. 
Exler, F.X.J . 509 

Fagen, R.S. 399 
Falk, D. K. 146, 164, 245, 262, 383, 395, 

397, 400, 402f., 409, 450, 461, 495 
Fascher, E. 195 
Feldmeier, R. 150 
Fenske, W. 145 ,371 ,518 ,523 
Fiebig, P. 33-35 ,367 
Fiensy, D. 53-55, 57, 59-62, 173 
Finkelstein, L. 41, 45 
Fischer, J .A. 2 1 , 8 7 , 3 1 0 , 3 9 2 
Fishbane, M. 227 f., 238 
Fishwick, D. 290 
Fitschen, K. 191,467 
Fitzmyer, J. A. 506 
Fleischer, E. 395 
Flusser, D. 270 ,383 ,385 
Foerster, W. 199, 201, 289, 362 
Fohrer, G. 210 ,233 
Frankemölle, H. 366, 372 
Franzmann, M. 466 
Frend, W.C. 79 ,133 
Frey, J. 148 
Frey, J.-B. 32 
Frey, J. L. 3 
Fuchs, H. 268,289 
Funk, F. X. 10 
Furley, W. D. 207,438 

Gärtner, H. 439 
Gamber, K. 19, 136, 141 f., 321, 466f. 
Gamble, H.Y. 517 
Gauthier, P. 189 
Gavrilov, A. K. 517 
Gebhardt, O. von 1, 3, 7, 104, 167f., 234 
Gelston, A. 464 
Geraci, G. 509 
Gerke, F. 388 f. 
Gero, S. 314 
Gerstenberger, E. S. 444,474 
Gerth, B. 275 
Gertner, M. 161 
Ghedini, G. 489 
Gielen, M. 336 
Ginzberg, L. 228 ,443 
Giraudo, C. 436 ,447 ,464 
Gisinger, F. 227 
Glaue, P. 503 f. 
Gnilka, J. 84 
Goldstein, J. A. 510f. 
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Goltz, E. von der 12f„ 46f., 50, 142, 393, 
422 f., 482, 506 

Goodenough, E. R. 54, 56, 61, 345 
Goppelt, L. 313 
Gräßer, E. 280 
Grant, R.M. 147 
Green, H.B. 79 
Gregory, C.R. 9 
Grelot, R 38,465 
Gressmann, H. 238f. 
Griffith, G.T. 289 
Günther, M. 70, 85 f., 340 
Güting, E. 488-490 
Güttgemanns, E. 65, 365, 372 
Gunkel, H. 366,441-443, 448, 456, 472 
Guttenberger Ortwein, G. 184 

Habicht, C. 510 f. 
Haelst, J. van 359 
Haenchen, E. 313,327 
Hagedorn, D. 296 
Hagner,D.A. 20f. ,71,78f„ 145,147,152, 

161, 205, 217f„ 240, 259, 303, 387 
Hamman, A. 24f., 48, 216, 406 
Hammer, R. 395 
Hanssens, J. M. 489 
Harding, M. 495 
Harnack, A. von 1, 3, 6f„ 17f„ 22f„ 

116-119, 167, 171,216, 234, 253,266, 
279, 308,312,314-316,322, 325f., 364, 
418, 505,521 

Hauck, F. 299 
Heidland, H.W. 251 
Heiler, F. 422,485 
Heinemann, I. 289,398 
Heinemann, J. 252, 269, 294, 395, 463f., 

481, 485, 494f., 503,520 
Hengel, M. 9, 179, 313, 316, 397, 403 
Henner, J. 137 
Hermisson, H.-J. 253 
Hickson, F.V. 438 
Hilgenfeld, A. 3, 167, 217, 228, 234, 238, 

244 
Höistad, R. 289 
Hofmann, K.-M. 514 
Hofius, O. 415f. 
Holfelder, H.H. 345 
Holl, K. 118 
Holtz, T. 336f„ 339f. 
Holtzmann, J. 488 
Hommel, H. 479 
Hooker, M.D. 324 
Horbury, W. 397,403,409 

Horn, W. 438 
Horst, R W. van der 454 
Hüttenmeister, F. 397 

Instinsky, H.U. 349 
Irigoin, J. 37,96 

Jacobi, J. L. 7f., 303 
Jaeger, W. 25, 204f. 
Jakobson, W. 2 f. 
James, M. R. 244 
Jansen, H.L. 396,447 
Jaubert, A. 168, 269 
Jenni, E. 502 
Jentsch, W. 204 
Jepsen, A. 502 
Jeremias, J. 37, 309, 313, 316, 329f., 

335 f., 410, 502 
Jervell, J. 201 
Jörns, K.-P. 386,409,503 
Joly, R. 341 
Jonge, M. de 452 
Jones, F. S. 488 
Jordan, H. 517 
Jousse, M. 39 
Jungmann, J. A. 491 
Junod, E. 318 

Kähler, E. 386 
Käsemann, E. 490 
Kaestli, J.-D. 318 
Kamiah, E. 493 
Karlsson, G. H. 191 
Kasch, W.F. 264 
Kasher, A. 397 
Kee, H. 397 
Kennedy, G. 159,225,265,302,430 
Kennel, G. 370,472 
Kennett, R.H. 4 
Keresztes, P. 79-82,424 
Keyssner, K. 171, 196f„ 226, 233, 264, 

289, 300 
Kinzig, W. 313,337,346-348 
Klauck, H.-J. 415-417, 420f„ 497, 506, 
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Klauser, T. 481-484,502 
Klein, G. 31f . ,40f . ,44 
Kleinknecht, H. 438 
Klinghardt, M. 41, 44f., 308, 315, 323, 

325f., 385 f., 397f., 403, 412, 416-419, 
421-423, 426, 430,432 f., 484 

Kloft, H. 189 
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Knibb, M.A. 312 
Knight, J. 312 
Knoch, O. 19f., 217,269, 310, 384f„ 390, 

392 f. 
Knoke, R. 437 
Knopf, R. 4, 11 f., 15f., 69, 75f., 106f„ 

126 f., 130, 151, 189, 219, 390, 393, 420 
Koch, K. 365 ,396,441,496 
Köhler, W.-D. 128 
Koep, L. 355,489 
Kohler, K. 53 ,58 
Kollmann, B. 415 f., 427 
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Lampe, G.W.H. 291, 304 f. 
Lampe, P. 70f., 80f., 216, 394 
Lang, B. 401 
Larcher, C. 316 
Lattke, M. 232, 438 f. 
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Höhe 184 
Hölle 
- Höllenfeuer 125 f. 
Hofstaat, himmlischer 207 
Hoherpriester 
- Christus als H. 303-305 
- Stirnblatt des H. 276 
Holofernes 227 
Homer 
- Gebete in den homerischen Schrif-

ten 438 
Homilie s.a. Predigt 
- Homilien(fragmente) in 1 Clem 393 f. 
Homoioteleuton 96, 211 
hosanot 481 
Hymnus s.a. Proömium 369, 438 f. 
- dreiteiliges Hymnenschema 49 
- hymnische Erweiterung des 

Gebets 203 
- hymnische Partizipien 472 
- hymnische Prädikationen 472-479 
- hymnoi kletikoi 369 
- imperativischer H. 472 
- partizipialer H. 472 

Ideologie 
- Kaiserideologie 189 
Ignatius von Antiochien 
- pseudo-ignatianische Sprache 61 
Imperativ 
- imperativischer Hymnus 472 
Imperator 
- Gebet pro salute imperatorum 348, 351 
inclusio 105, 301 
Inkohärenzsignal 104 
Inspiration 200, 276 
- Gebetsinspiration 433 
Interpolation 315 
Intertextualität 146 
invocatio 49, 437 f. 
Israel 
- Adam als Vater I. 269 
- als Herde Gottes 222 
- Väter I. 273 

Jakob 
- Jakobssegen 202 
Jom Kippur 245-247 
- Gebete zum J. K. 402 
- Sündenbekenntnis am J. K. 245 f. 
Judas, Bruder Jesu 
- Enkel 80 
Judas Makkabäus 55, 320 
Judit 195-197,215,227 
- Buch Judit 196 f. 
jung 72-75 

Kaiser s.a. Imperator 
- seine Autorität stammt von Gott 354 
- Christen verehren den K. 350 f. 
- Eid beim Kaiser 353 f. 
- Kaiserideologie 189 
- Kaiseropfer 353 f. 
Kanon 69, 117 
Karl I., König von England 2 
Katechumene 418 
- Entlassung der Katechumenen 427, 

466 f. 
Klage 
- im jüdischen Gebet 456-462 
Kleanthes 
- Gebet des K. 512 
Klimax 95 ,97 
Knecht 43 
- vor Gott 252 
- vor seinem Herrn 251 
König s.a. Augusti, Caesares, Imperator, 

Kaiser 
- Himmelskönig 294 
Königsherrschaft Gottes 282, 292-295 
Kollekte 429,431 
Konjektur 275 
Kosmologie 
- griechische 170 f. 
Kosmos 227 
Kunstprosa 
- liturgische 93 
Kuss 
- gottesdienstlicher K. 427 
- heiliger K. 513 

Laubhüttenfest 481 
Leben 
- und Tod 186-188 
- nach dem Tod 187 
Lebenswandel 255f., 274 
Lehrer 
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- Paulus als L. 275 
Leiden 
- stellvertretendes 216 
Lesung 
- gottesdienstliche L. neutestamentlicher 

Schriften 430 
libellus 424 
Licht 
- und Finsternis 159-161 
Liebe 283 
- Christi 165 
- Geliebter 312 f. 
- zu Gott 202 
- Gottes 205 
Lied 
- an Christus 424-427 
Linus 70, 121 
Litanei 150 
Literarkritik 104-107, 145 
Liturgie 
- liturgische Kunstprosa 93 
- Markus-Liturgie 111 
- liturgische Tradition 125 
- Oralität der L. 529 
- priesterliche L. 402 
- römische L. 395 
- Tenazität der liturgischen Tradi-

tion 529 
- Variabilität der L. 529 
- Verschriftlichung 400,529 
Liturgie, clementinische 13,395 
Lob 
- berichtendes L. 43 
- und Bitte im jüdischen Gebet 447-464 
Lob Gottes 100,468-479 
Lobspruch 367 f. 
locus a persona (ex nomine) 345 
Logos 
- Logoschristologie 433 
Lohnprinzip 194 
Lots Frau 230 

Maximus, Bischof 356 
memoria 206 
Mensch 
- Kreatürlichkeit 190 
- Materialität 190 
Menschensohn 325 
merkavah 228 
Messianologie 
- Gottesknecht-Messianologie 328 
Messias 
- fortdauernde Existenz 333 
- Sterblichkeit 333 
Metapher 
- Wettkampf-M. 151 f. 
middot 227-229 
Midrasch 228 
- Homilien-Midraschim 520 
missa fidelium 418 
Mithraskult 428 
Monotheismus 
- monotheistisches Bekenntnis 356 
Morgen 
- Gottesdienst am M. 430 
Mose 375 
- Mose-Lied 265 
Mündlichkeit 
- und Schriftlichkeit 372,529 
Mysterium 283 

Name 
- cognomen 70 
- gentilicium 70 
- Gottes 106, 163, 276-278 
narratio 225, 300, 436,469, 471 
Nero 
- Christenverfolgung unter N. 79, 82 
Nerva 80 
Niedrigkeit 184-186 
- und Erhöhung 181 f. 
Niniviten 
- Umkehr der N. 249 
Nominalstil 92 ma 'amadot 

- Gebete der m. 436 
Makarismus 251,376 
maranatha 506 f. 
Maria 
- Lobgesang der M. 183,186 
Markus-Liturgie 111 
Martyrium 47 
- des Clemens 82 
- Gedenktag des M. 48 
- des Paulus 78 

Ökumene 227 
Opfer 241,249 
- Gebet als Ersatz für O. 399 
- Gebet als geistliches O. 352-354 
- für den Kaiser 353 f. 
- Morgenopfer 245 f. 
- römische O. 348 
- Todah-O. 49 
Opferkult 
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- israelitisch-jüdischer O. 388 
oratio 516f. 
- fidelium 483 
- pulchra 142 f. 
Ordnung 
- Schöpfungsordnung 267 
Ostern 
- Sonntag als Ostertag 430 
Oxymoron 166 
Ozean 297 

Pädagogik 
- Gottes 213 
Pandateria, Insel 81 
Paradigmenkatalog 86 
Paränese 
- Aufforderung zum Gebet 375 
- Obrigkeitsparänese 287 
- Vollkommenheitsparänese 234 
Parallele 145 f. 
Parallelismus 
- Satzparallelismus 93 
- synthetischerP. 96f., 315f. 
Paronomasie 96, 101, 151, 161, 252 
Paroxytonon 168 
parsepica 49, 225, 437f. 
Partei 
- Parteienstreit 250 
Partizip 
- partizipialer Hymnus 472 
Partizipialstil 92 
Passa 51 
Patriarchen 
- Bund mit den P. 270 
- Verdienste der P. 272 
Paulus 
- als Lehrer 275 
- Martyrium in Rom 78 
Perikope 
- Perikopengliederung 119 
peroratio 76 ,302 ,519-521 
persuasio 438 
- persuasive Strategie 527 
petichot 520 
Philosophenbrief 512 f. 
Pinytus, Bischof von Knossos 116 
piyut 62 f. 
Plural 
- generischer 340 
- performativer 93 
Pontia, Insel 81 
Positionswechselaxiom 184-186 
Prädikation 4 9 , 4 6 8 - 4 7 9 

Präfation 422 
Pragmatik 
- eines Textes 145 
precatio 49 
preces 437 f. 
Predigt s.a. Homilie 518-522 
- Definition 519 
- frühchristliche P. 520-522 
- Gebete in der P. 518-522 
- Predigt(fragmente) in 1 Clem 393 f. 
- synagogale P. 519 f. 
Presbyter 72-75 
Priester 
- SegenderP. 245 ,260 
Privatbrief, christlicher 517 
Proömium s.a. Hymnus 89-91, 369 
Prophet 
- Schriften der Propheten 430 
Prophetie, frühchristliche 416 
- prophetisch verstandenes Altes Testa-

ment 430 
Prosa 
- liturgische Kunstprosa 93 
- Stilwechsel in P. 370 
proskynema-Formel 509 
Prosphonese 14 
Psalm 
- Dankpsalm des Einzelnen 49 
- Formkritik der Psalmen 441-444 
Polykarp, Bischof von Smyrna 46 

qaddis 32, 37, 368 
qedusah 5 4 , 6 2 , 3 8 3 , 4 0 2 
- de sidra 294 
qiddus 40 f., 44 
- christlicher q. 43 
Qumran 
- Eintrittszeremonie 244 f. 
- Gebet in Q. 398-403 
- Gebetszeiten 400 f. 
- Gottesdienst 401-404 
- Jom Kippur 245 f. 
- Priestersegen in Q. 260 

recapitulatio 128-130 
Rechtfertigung 
- aus Glauben 299,311 
- aus Werken 194 
Rede 
- und Brief 514-518 
- in Briefform 514 
- charismatische 416 
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- und Gebet 522 f. 
Regentenspiegel 299 
Reichtum 186 
Reihe 
- Bittreihe 444-446 
- Fürbittenreihe 139,479-484 
- R. von Prädikationen Gottes 468-479 
Reim 36 
- Endreim 36 
Reinigung 
- Bitte um R. 253 f. 
- Reinigungsterminologie 242 
- von Sünden 249 
Responsion 417,431,500 
- Amen als R. 417,420,503 
- Halleluja als R. 503 
Retter 
- Gott als R. 198 f. 
Rezeptionsgeschichte 115-143 
Rezitation 
- chorische R. von Gebeten 423 
- des Gemeindegebets 431 
Richtspruch 
- Gottes 230 
Rom 
- caeremoniae Romanae 355 
- Gebet der Gemeinde 115 
- römische Bischofsliste 70 
- römisches Bürgerrecht 216 
- römische Religion 348, 355 
- Synagogengemeinde in R. 71 
Rundbrief 118 

Sabbat 
- Sabbatgebet 55 
sacramentum 426 
Salomo 
- GebetS. 331 f. 
Schluss 
- a fortiori 384 
- a minori ad maius 388 
Schöpfer 199-201 
- des Abgrunds 193 
- Anrufung Gottes als S. 171-173 
- Lob des S. 206 f. 
- Schöpfermacht Gottes 168 f. 
Schöpfung 199f., 224f. 
- Schöpfungsordnung 267, 286 f. 
- Schöpfungswerk Gottes 194 
- Sonntag als Tag der S. 430 
- durch die Weisheit 233 
Schrift, heilige 200 
- als Stimmen Gottes 349 

Schriftauslegung 
- durch Gebet 527 
- im Gebet 187 
Schriftlichkeit 422 
- und Mündlichkeit 372,529 
scripturae 120 f. 
Seele 
- Augen der S. 304 
Segen 
- aaronitischer S. 245,261 
- der Priester 245 
- Segensrede 507 f. 
- Segenswunsch 86 
Sekretär 
- ab epistulis 70 
selichot 228 
sema' 178 
- Begleitgebete 60 f. 
Semantik 
- Tempussemantik 148 
sermo 516 f. 
Siddur 141,401 
Siebener-Gebet 31,58, 60f. 
Simeon ben Klopas 80 
Sklave 
- vor seinem Herrn 251 
- Loskauf von S. 216 
- Selbstversklavung 216 
Solözismus 101 
Sonntag s.a. Herrentag 
- als Ostertag 430 
- als Tag der Schöpfung 430 
Soter, Bischof von Rom 115-117 
Spendeformel 428 
Ständetafel 298 
Stärke 
- Gottes 283 f. 
Stil 
- Briefstil 515 
- orientalischer 96 
- Wechsel des S. in Prosatexten 370 
Stimme 
- heilige Schriften als Stimmen 

Gottes 349 
Strategie 
- des Texts 274 
subscriptio 69 
Sühne 246 
Sünde s.a. Verfehlung 249-251 
- Befreiung von S. 249,263-265 
- Begriffe für S. 100,240-242,246 
- Bitte um Vergebung der S. 100, 239f., 

242-247, 460 
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- Bewusstsein für S. 247 
- als dämonische Macht 259 
- Desorientierung 214 
- Erlösung von S. 263-265 
- Loskauf von S. 263-265 
- Reinigung von S. 249 
- Sündenbekenntnis 100,240,242-247, 

456 f., 460 
- Sündenbekenntnis Aarons 246 
- Übernahme der S. 249 
- unabsichtliches. 250,378 
- Vergebung 300,376 
- wissentliche S. 378 
Sukzession 121 
superscriptio 69 
Synagoge 
- Apostolat 67 
- Gottesdienst der S. 395-404 
- griechischsprachige S. 30 
- synagogale Predigt 519 f. 
- Synagogengemeinde Roms 71 

Tatiana 440 
Taufe 
- dämonische Nachahmung der T. 428 
- als Zulassungsbedingung zum Gottes-

dienst 427 
tefillah s. Achtzehngebet 
Tempel, Jerusalemer 
- als Versammlungs- und Gebetsort der 

ersten Christen 409 
Tempus 
- Tempussemantik 148 
Tersanctus 54 ,383 ,394 
Testimonienbuch, christliches 217 
Tetragramm 278 
Teufel 
- Bestrafung des T. 126 
Textpragmatik 145 
Theokratie 280,282 
Theologie 
- deuteronomistische 445 
Therapeuten 397 f. 
Tigidius Perennis, Prätorianerpräfekt 353 
Titus, Kaiser 117 
Titus Flavius Clemens, Consul 70, 80 f. 
Tod 
- und Leben 186-188 
traditio 120-125 
Trajan 82 
- Christenverfolgung unter T. 82 
Trinität 
- trinitarische Formel 311 

Turmvision 278 

Übersetzung 
- Übersetzungsgriechisch 96 
Umkehr 215,249 
Universalität 
- des Gebets 339 
Unser Vater 29-40, 240, 368-370,466 
Unterordnung 286 f. 
Unterwelt 207 
Urteil 
- Gnadenurteil Gottes 300 

Valerianus, Kaiser 355 f. 
Valerius Bito 67 
Vater 
- Bund mit den Vätern 270 
- Gott als V. 2 0 0 , 2 0 5 , 2 6 9 , 2 7 2 , 3 2 3 
- Gott der Väter 272 
- Väter Israels 273 
- Verdienst der Väter 271 
- Väter als Vorfahren der Gemeinde 269 
- Zeit der Väter 270-273 
Vater unser .v. Unser Vater 
verba institutionis s.a. Herrenmahl 428, 

430 
Verdienst 
- der Patriarchen 273 
- der Väter 271 
Verfehlung s.a. Sünde 214 
- unabsichtliche V. 250 
Vergebung 
- der Sünden 2 4 0 , 2 4 2 , 3 0 0 , 3 7 6 
Verschreibung 235 
Vespasian, Kaiser 117 
Volk Gottes 214f., 221 f. 
- christliche Gemeinde als V. G. 215 
Vollkommenheit 
- Vollkommenheitsparänese 234 
vota 348 

Wahrheit 253 f. 
Weg 
- Wegmetaphorik 255f., 291 
Weisheit 
- Gottes 233 
- personifizierte W. 233 
Welt 
- Welten hinter dem Ozean 297 
Werke 
- Rechtfertigung aus W. 194 
- Schöpfungswerk Gottes 194 
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- und Worte 194 
Wettkampf 151 f. 
Wille 
- Gottes 287 f. 
Wissen 
- Mittler göttlichen Wissens 322 
Wochenfest 244 f. 
- Gebete zum W. 402 
Wohltat 
- Gottes 189 
Worte 

- Wortgottesdienst 418 
- und Werke 194 

Zahl 
- der Erwählten 151-156 
zikronot 462 
Zorn 
- Gottes 297 
Züchtigung 203-205 
Zungenrede s. Glossolalie 
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0Qr]axeia 76 f., 88 äßuaaog 192 
ayaitav 202 f. 
dyâ r) 89,283 
äyia'Ceiv 205 f. 
äyiog 180-182 
aiTelv 375 
alxr]oi5 440 
avaxeqpaXaicoaig 76 
dvTiXr|jtTa)Q 210 
d|ioBv 376 
ajroaxQocpri 91,364,526 
CCQXIEQEUC; 302-305 
«QxovTf̂  257 
aaeßeia 80 f. 

ßaaiMa 282 
ßaadsiig/ßaaiXeig 340, 358 
ßaoiXst'5 xüjv akbvwv 293-295, 362 
ßoriGög 196-198 
ßuGog 192 

yvcöoig 55, 392f. 

öerioi? 149, 151 
ÖEO(iai 374 f. 
ÖEOJiÖTrig 207-210,361 
6ri(xiovQYÖg 157f., 361 f. 
öiäxovoi 83 
öiöaxr) tüjv äjtooxöXajv 411 
6o|oX.oyia 440f. 

Eyxgäxsia 89 
E0vr) 112, 183, 201,218f. 
EÎ vt) 89,261,266-268 
EXTEvfj 150, 386 
EVTEV̂ig 77, 338 
EvruyxdvEiv 377 
ejuoxojios/ejuoxojtoi 83, 200 f. 
EJtlOTQECpElV 215 
EQyov 194 
euayye/aov 84 
EUEQy£TT|5 190 
EVXaQiatia 414, 417, 421, 423 f., 428, 

434, 440 
ê 0|i0Xöyr]ai5 440 
Eiouata 102,282 

riy0i)|j.EV05/%0i3n,EV0i 83, 279 f. 

ÖEÖg 361 
0to|>iS 210 

xaXög 258 
z/.aoLc toij ÜQxoij 410f., 423f. 
xöo|xo5 156 
xodxoq 283 f., 354 
xxiaxris 199-201,362 
xvqios 209,361 

Xaög 214 f. 

HaxQO0D|j,ia 89 
(XEtavoia 89,249,272 
|xia0ajto8ötri5 391 
HÖvog 177-179 

veoi 73 

ö(iövoia 266 f. 
övona 91, 276 f. 
ÖQanaTianog 57 

jicaöeia 204 f. 
itatg 308-334 
jratg 0EOÜ 308 
roivaocpog 233 
jravxoxgaxcoQ 277 
jtaxr|Q 361 
jtiatig 89 
jtvEii(ia 200 
JlQEOßlJXEQOl 72f., 83 
jtQOOEuxri 397 
JiQOöTdxri5 303-305 

oxäoig 72 
auvaycoyri 397 
Oi)v0r|xri 57, 273 
aortr|o 198 f. 
aoMpooiTuvr] 89 

tuxt| 353 f. 

i.ijiofiovr'i 89 
ih|u0xog 176-178,361 

<p£Ä[iouvi 58 

iJ)VXTl 303 f. 
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